
In der Grundschule Altenkirchen wurden Brand-
schutzmaßnahmen ausgeführt. Bei der brand-
schutztechnischen Überprüfung durch die Kreis-
verwaltung Kusel wurde u.a. der Anbau der
Fluchttreppe und der Einbau einer Notausgang-
stür in die Außenwand gefordert. Die Kosten-
schätzung der Gesamtmaßnahme betrug
111.000 Euro. Das Land hat eine Förderung in
Höhe von 65.000 Euro und der Landkreis Kusel
in Höhe von 10.991 Euro für diesen brand-
schutztechnischen Umbau der Grundschule Al-
tenkirchen zugesagt. Die Fluchttreppe und die
Notausgangstür wurden in den Herbstferien von
einem Metallbauer aus Donsieders aufgestellt.

Der Pausenhof der Gräfin von der Leyen Grund-
schule in Nanzdietschweiler wurde umgestaltet.
Ziel war es den alten Schulhof kindgerechter, be-
wegungsfördernder und naturnaher zu gestal-
ten.

Zu der im Jahr 2016 angeschafften Schaukel und
einem Gartenhäuschen zur Unterbringung aller
Spielgeräte, wurden nun im Pausenhof der
Grundschule Nanzdietschweiler Spielgeräte, wie
eine Hangrutsche, ein Basketballkorb und eine
Bank, aufgestellt. Die Gesamtkosten beziffern

sich auf ca. 18.000 Euro. Die Arbeiten wurden in
den Herbstferien von einem Unternehmen aus
Rutsweiler ausgeführt. Die Schaffung von Berei-
chen mit unterschiedlichen Aufenthaltsqualitä-
ten und Spielangeboten, hat den Schulhof der
Grundschule in Nanzdietschweiler in erhebli-
chem Maße für alle Schülerinnen und Schüler
aufgewertet. Kreatives Spiel, Bewegung, Natu-
rerlebnisse, sowie Entspannung und Erholung
sind nun im neu gestalteten Schulhof möglich.

Baumaßnahmen an Grundschulen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Hangrutsche GS Nanzdietschweiler

Basketballkorb GS Nanzdietschweiler Fluchttreppe GS Altenkirchen



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr

Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel

Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen

Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Gemeinsame Veröffentlichung
für die Ortsgemeinden Glan-Münchweiler, Rehweiler, Quirnbach,
Henschtal, Börsborn, Nanzdietschweiler, Hüffler und Wahnwegen

Öffentliche Bekanntmachung

Schlussfeststellung
des Vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens Glan-Münchweiler
gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

I. Feststellung des Abschlusses des Vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens Glan-Münchwei-
ler

Die Flurbereinigungsbehörde schließt hiermit das Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren Glan-Münch -
weiler durch folgende Feststellung ab:
1. Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt.
2. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren hät-

ten berücksichtigt werden müssen.
3. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind abgeschlossen.

II. Hinweise
Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung an die Teilnehmergemeinschaft ist das Ver-
einfachte Flurbereinigungsverfahren beendet.

Gründe
Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung nach § 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Ge-
setzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) liegen vor. Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in
tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht bewirkt. Insbesondere sind alle Anträge, Widersprüche und Klagen
der Beteiligten erledigt.  Das Grundbuch wurde nach den Ergebnissen der Bodenordnung berichtigt. Die
Unterlagen für die Berichtigung des Grundbuches wurden den zuständigen Grundbuchämtern und die
Daten zur Berichtigung des amtlichen Liegenschaftskatasters wurden der Vermessungs- und Kataster-
verwaltung übersandt. Die neu geschaffenen gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sind erstellt
und dem jeweils Unterhaltungspflichtigen in die Unterhaltung übergeben worden. Aufgaben, die die Teil-
nehmergemeinschaft noch zu erfüllen hätte, sind nicht bekannt. Die Kasse der Teilnehmergemeinschaft
wurde am 22.10.2018 ordnungsgemäß abge-schlossen. Der verbleibende Restkassenbestand wird nach
Unanfechtbarkeit der Schlussfeststellung der Ortsgemeinde Glan-Münchweiler insbesondere zur Unter-
haltung der neu geschaffenen gemeinschaftlichen landespflegerischen Anlagen, sowie der übrigen neu
geschaffenen gemeinschaftlichen Anlagen  zweckgebunden übergeben und die Kasse aufgelöst. Der Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft hat dieser Regelung zugestimmt. Mit der Unanfechtbarkeit der
Schlussfeststellung ist das Vereinfachte Flurbereinigungsverfahren beendet und die Teilnehmergemein-
schaft erloschen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Feststellung kann innerhalb eines Monats mit dem 1. Tag der Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR
Westpfalz, Fischerstraße 12, 67655 Kaiserslautern oder
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum DLR Westpfalz, Neumühle 8, 67728 Münchweiler/A

oder wahlweise bei der Aufsichts- u. Dienstleistungsdirektion (ADD), - Obere Flurbereinigungsbehörde -
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier einzulegen.

Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchsfrist nur gewahrt, wenn der Wider-
spruch noch vor dem Ablauf der Frist bei einer der oben genannten Behörden eingegangen ist.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem Fall ist das elektronische
Dokument mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des
Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 über elektronische Identifizierung und Ver-
trauensdienste für elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie
1999/93/EG (ABl. L 257 vom 28.8.2014, S. 73) in der jeweils geltenden Fassung zu versehen. 
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei dem DLR sind besondere technische
Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der Seite www.dlr.rlp.de unter service/Elektroni-
sche Kommunikation ausgeführt sind. Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei
der ADD sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet auf der Seite
www.add.rlp.de/de/service/Elektronische-Kommunikation/ ausgeführt sind.

Im Auftrag
Horst Semar

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum
DLR Westpfalz
Abteilung Landentwicklung und Ländliche Bodenordnung
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Glan-Münchweiler
Aktenzeichen: 21060-HA11.5.

67655 Kaiserslautern, 26.10.2018
Fischerstraße 12 
Telefon: 0631-36740
Telefax: 0631-3674255
Internet: www.dlr.rlp.de

Bekanntmachung 
für den Wasserzweckverband „Ohmbachtal“ 
in Schönenberg-Kübelberg

Am Dienstag, dem 13. November 2018, um 16:00 Uhr, findet im
Sitzungssaal des Wasserwerkes in Schönenberg-Kübelberg, Huber
Weg 3, eine Sitzung des Werksausschusses statt. Die Sitzung ist
mit Ausnahme des Punktes B der Tagesordnung öffentlich.

Tagesordnung
A) Öffentliche Sitzung
1. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan

2019,
2. Filtermateriallieferung ab dem Jahr 2019;

Abschluss eines neuen Liefervertrages,
3. Haushaltssatzung, Wirtschaftsplan, Stellenplan, Finanzplan

und Investitionsprogramm für das Wirtschaftsjahr 2019; 
Vorberatung und Beschlussempfehlung für die Verbandsver-
sammlung,

4. Vergabe des Auftrages für die Abschlussprüfung 2018;
Beschlussempfehlung für die Verbandsversammlung,

5. Erwerb eines neuen (zusätzlichen) heizölbetriebenen Blockheiz-
kraftwerkes (BHKW) für das Betriebsgebäude des Wasserwerkes
samt Dienstwohnungen auf dem Grundstück Huber Weg 3 in
Schönenberg-Kübelberg;                                          
Information über eine Eilentscheidung des Verbandsvorstehers,

6. Errichtung einer neuen Trafostation am Standort der Elektrozen-
trale im Gewinnungsgebiet Schönenberg-Kübelberg;                                 
Teilauftragsvergabe an die Pfalzwerke AG vorbehaltlich der Mit-
telbereitstellung im Wirtschaftsplan 2019, 

7. Informationen.

B) Nichtöffentliche Sitzung
8. Personalangelegenheit,
9. Informationen.

Schönenberg-Kübelberg, den 30. Oktober 2018
gez. Müller
Verbandsvorsteher 

Das Standesamt informiert!
Am 13.11.2018 geschlossen!

Am Dienstag den 13.11.2018 ist das Standesamt Oberes Glantal
ganztägig aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung geschlossen.  

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns schon jetzt für Ihr Ver-
ständnis.

Ihr Standesamt Oberes Glantal 

Nochmals erinnern möchten wir an
den diesjährigen Tag der offenen
Tür der IGS am Schulstandort Wald-
mohr. Am Samstag, dem 10. No-
vember 2018 beginnt der Tag um
10 Uhr mit einer umfangreichen In-
foveranstaltung in der Mensa. Nach
einer kurzen Begrüßung gehen die
Kinder in die Turnhalle. Dazu sollten
sie Sportschuhe mitbringen. Die El-
tern werden von Schulleiter Uwe
Steinberg umfangreich über das
Sys tem Integrierte Gesamtschule
informiert. Anschließend besteht

für Eltern und Kinder gemeinsam
die Möglichkeit, die Räumlichkeiten
der Schule zu inspizieren und an
vielen Workshops, Vorführungen
oder Präsentationen teilzunehmen.
Darüber hinaus gibt es Infostände,
an denen Lehrerinnen und Lehrer
und Mitglieder der Schulleitung
Auskunft erteilen zur Sportklasse,
Ganztagsschule, zu Wahlpflicht-
fächern oder zur gymnasialen Ober-
stufe. Für das leibliche Wohl sorgt
in bewährter Form der Förderverein. 
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Tag der offenen Tür 
an der Integrierten Gesamtschule am Standort Waldmohr



Öffnungszeiten Büchereien
und Museen
Gemeindebücherei Schönenberg-Kübelberg
im Bürgerhaus Schönenberg ist montags von 16:00 bis 18:00 Uhr
und donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr geöffnet

Die katholische öffentliche Bücherei
der Pfarrei Kübelberg im Haus St. Valentin ist dienstags von 16:00
bis 18:00 Uhr geöffnet und donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
auch in den Ferienzeiten

Gemeindebücherei Gries
im Dachgeschoss, Bürger und Vereinshaus ist immer am 1. Mitt-
woch im Monat, von 16:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Kath. Bücherei St. Laurentius Brücken
Die katholische öffentliche Bücherei Brücken (Nebeneingang der
katholischen Kindertagesstätte)  ist mittwochs von 16.00 bis
18.00 Uhr geöffnet. Teilweise auch in den Ferienzeiten
Telefon: 06386/9999209
E-mail: buecherei.bruecken@t-online.de

Bücherei Breitenbach
Im kath. Pfarrheim im Untergeschoss, donnerstags von 16:00 bis
17:30 Uhr geöffnet.
Ausleihe außerhalb der Öffnungszeiten Tel.: 06386-7798

Die Gemeindebücherei Waldmohr
ist Montag bis Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr und zusätzlich
Dienstag und Donnerstag von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet

Heimatmuseum Altenkirchen
bitte einen Besuchstermin vereinbaren mit: 
Rudi Hettrich,  Tel. 06386-1429

Bergmannsbauern-Museum Breitenbach
jeden 1. Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr, jeden Mitt-
woch von 19:00 bis 22:00 Uhr, Sondertermine möglich, nach Rück-
sprache mit Günter Schneider, Tel. 06386-5529
Brotbacken wie vor 100 Jahren, Termine bitte mit B. Gregor, Tel.:
06386-5529

Diamantschleifer-Museum Brücken
Hauptstr. 47 ist dienstags von 9:30 bis 12:00 Uhr, donnerstags
und sonntags von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Sonn- und Feiertags Schleifervorführung nach Vereinbarung. 
Andere Termine und Führungen nach Vereinbarung unter 06386-
993168, www.diamantschleifermuseum.de

Jüdisches Museum Steinbach am Glan
Öffnungszeiten jeden 1. Und 3. Sonntag im Monat von 15:00 bis
17:00 Uhr oder nach Vereinbarung (von Dezember bis Februar nur
nach Voranmeldung geöffnet)

Kulturhaus Kübelberg
Kirchengasse 1-3, Ortsteil Kübelberg. Die Dauerausstellung über
die Geschichte des „Gerichts Kübelberg“ sowie die Gemäldeaus-
stellung mit Werken von Alois Metzger ist jeweils am 1. Und 3.
Sonntag im Monat von 13:00 bis 18:00 Uhr sowie nach Vereinba-
rung (Herr Haiduk, Tel.: 06373-8952564) geöffnet.

Bierkeller, Ortsteil Schönenberg
Die Bierkeller sind in der Zeit von März bis Oktober nur nach Ver-
einbarung (Herr Kurt Zimmer, Tel. 06386-5729) zu besichtigen.

Der Glockenturm von Börsborn
Öffnungszeiten an Sonn-und feiertagen von 9:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel.: 06383-1536 oder 0173-
3884750 (Klaus Schillo)

Von November bis Februar ist der Glockenturm geschlossen. 
Bei Interesse einer Besichtigung während dieser Zeit nur nach Ver-
einbarung unter der o.g. Telefonnummer.

Sprechzeiten in der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, Herr Christoph Lothschütz, ist jederzeit,
wenn er da ist, für Sie zu sprechen. Jedoch emp-
fiehlt sich eine Terminvereinbarung unter Tel.:
06373-504105 /106 oder schicken Sie eine 
E-Mail an c.lothschuetz@vgog.de

So können Sie die Ortsbürgermeister oder deren
Vertreter erreichen:
Ortgemeinde Altenkirchen:
Manfred Geis
Tel.: 0170-7190144 oder 06386-1362
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:30 Uhr, im
Rathaus und nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Börsborn:
Franz Sommer
Tel.: 06383-57138 oder Mobil: 0160-95987269
Sprechzeiten: Mittwochs von 19:00-20:00 Uhr im
Büro Ortsbürgermeister im Bürgerhaus

Ortgemeinde Breitenbach:
Jürgen Knapp
Tel.: 0170-3898389 oder 06386-999930
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:30-19:30 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus (06386-352) und nach te-
lefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Brücken:
Pius Klein, Tel.: 06386-5880
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-19:00 Uhr, im
Büro Bürgermeister, Hauptstr. 26, 1. Obergeschoss

Ortgemeinde Dittweiler:
Winfried Cloß, Tel.: 01578/5553214
buergermeister@dittweiler.de
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:00-19:00 Uhr
Büro Bürgermeister
Bitte um vorherige Absprache

Ortsgemeinde Dunzweiler:
Volker Korst, Tel.: 06373-3365
E-Mail: ob-dunzweiler@gmx.net
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Frohnhofen:
Thomas Weyrich, Tel.: 06386-7188, 06381-
424169 oder Mobil: 0151-15676715
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortsgemeinde Glan-Münchweiler:
Fred Müller
Tel.: 06383-7557, Mobil: 0152-21696161 
E-Mail: ortsbuergermeister@glan-münchweiler.eu
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:00 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus oder nach tel. Vereinba-
rung

Ortsgemeinde Gries:
Olaf Klein, Tel.:0152-23664089 oder 06373-7217,
E-Mail:  bgm@gries-pfalz.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Der Seniorenbeauftragte Herr Gunter Jung ist unter
der Tel. Nr. 06373-9214, zu erreichen.

Ortsgemeinde Henschtal:
Roger Decklar, Tel.: 06383-993181 abends
roger.d@t-online.de

Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim:
Klaus Drumm, Tel.: 06384-6899
Mobil: 0178-2743819

Ortsgemeinde Hüffler:
Helge Schwab, Tel.: 0172-1360660
Mo-Fr, 8:00-18:00 Uhr, nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung

Ortsgemeinde Krottelbach:
Karlheinz Finkbohner, Tel.: 06386-993116 oder
Mobil:  0171-7324146
Sprechzeiten: Montags von 18:00-19:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus

Ortgemeinde Langenbach:
Gerd Rudolph, Tel.: 06384-6668 oder 0176-
76185677
E-Mail: gerd-rudolph-langenbach@t-online.de

Ortsgemeinde Matzenbach:
Werner Jung, Tel.: 06383-7705
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Nanzdietschweiler:
Martin Holzhauser, Tel.:06383-5332
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Ohmbach:
Jochen Mayer, 
Tel.: 06386-3049971, 01578-8804116, 
Fax: 03212-6462224,
jochen.mayer@ohmbach.com

Ortsgemeinde Quirnbach:
Stefanie Körbel, Tel.: 06383-7221 oder Mobil:
0170-2854865, E-Mail: juskoerbel@t-online.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Rehweiler:
Frank Scholz, Tel 06383-6409, 0151-17886409, 
E-Mail: scholz.rehweiler@gmail.com
Sprechzeiten: Donnerstags 19:00-20:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Rehweiler und nach Ver-
einbarung

Ortgemeinde Schönenberg-Kübelberg:
Josef Weis, Tel.: Rathaus 06373-504295
Sprechzeiten: Dienstag, 9:00-11:30  Uhr, und Don-
nerstag 16:00-18-00 Uhr und nach Vereinbarung
im Rathaus Zimmer Nr.: S1-2.01

Ortsgemeinde Steinbach am Glan:
Jörg Fehrenz, Tel.: 06383-5600
Sprechzeiten: Donnerstags von 18:00-19:00 Uhr
im Sitzungssaal der Ortsgemeinde

Ortsgemeinde Wahnwegen:
Rene Morgenstern, Mobil: 0151-26607769 oder
06384-9989082
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortgemeinde Waldmohr:
Dr. Jürgen Schneider, Tel.: 06373-504 296 
E-Mail: j.schneider@vgog.de
Die Beigeordneten Herr Falko Traudt und Herr Wer-
ner Braun sind unter der Tel. Nr.:06373-504297 zu
erreichen
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-18:00 Uhr, im
Rathaus Waldmohr, Zi. 11 



Das Thema Einbruch bewegt und verunsichert, da die Täter in einen
sehr intimen Lebensbereich - die eigenen vier Wände - eindringen.
Das Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit im eigenen Zuhause
geht ebenso verloren, wie das Diebesgut.  Die gute Nachricht: Es
gibt eine Vielzahl präventiver Maßnahmen und Verhaltensweisen,
auf die Sie zurückgreifen können. Knapp die Hälfte aller Wohnungs-
einbruchdiebstähle enden im Versuchsstadium. Die Zahlen zeigen,
viele Einbrüche können durch richtiges Verhalten und adäquate Si-
cherungstechnik verhindert werden. Wo sind mögliche Schwach-
stellen an Ihrem Wohnobjekt? Wie lassen sich diese beheben? Und
wer hilft Ihnen dabei? Sie sind beim Thema Einbruchschutz nicht
auf sich allein gestellt. Im Rahmen unserer Kriminalpräventiven Ak-
tionsreihe 2018 und in enger Zusammenarbeit mit dem Polizeiprä-
sidium Westpfalz, bieten wir am 15.11.2018 ab 17.00 Uhr im Bür-
gerhaus in Dittweiler (Schmitt weiler Straße 12) eine Informations-
veranstaltung zum Thema Einbruchschutz an. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich rechtzeitig zum Beginn der dun-
klen Jahreszeit über das Thema zu informieren.

Über Ihren Besuch freut sich die Verbandsgemeinde Oberes Glantal
sowie das Beratungszentrum des Polizeipräsidiums Westpfalz. 

Schützen Sie sich und Ihr Zuhause 
- Fachvortrag zum Thema Einbruchschutz am
15.11.2018 um 17.00 Uhr im Bürgerhaus Dittweiler
(Schmittweiler Straße 12)

Energietipp:

Wärmespeicherung 
wichtiger als
Wärmedämmung?
(VZ-RLP / 29.10.2018) Ist es sinn-
voller die Wärme in massiven Wän-
den des Hauses zu speichern als
das Haus umfassend zu dämmen?
Jeder Speicher muss zunächst auf-
geladen werden und entlädt sich
mit der Zeit wieder. Wie schnell sich
ein Speicher entlädt, hängt von der
Speichermasse, der Oberfläche,
der Dämmung und den Temperatur-
unterschieden ab. Auch eine Wärm-
flasche im Bett ist nur hilfreich,
wenn die Bettdecke als Dämm-
schicht hinzukommt. Ohne die Bett-
decke ist die gespeicherte Wärme
schnell verloren.
Übertragen auf Gebäude heißt das,
massive Wände mit viel Speicher-
masse können die Abkühlung und
Aufwärmung im Haus verlangsa-
men, aber nicht die Energieverluste
begrenzen. Wer diese Energie -
verlus te verringern möchte, kommt
an der Dämmung nicht vorbei. Im

Winter kann jeder den Unterschied
zwischen Dämmen und Speichern
selbst erfahren. Der eigene Körper
ist ein guter Wärmespeicher. Am
angenehmsten fühlt sich, wer im
Winter eine Wärmedämmung in
Form einer kuscheligen Jacke an-
legt. Niemand käme auf die Idee,
eine Ritterrüstung zu tragen, weil
die Speichermasse hoch ist.
Im Sommer verzögern Speicher-
massen das Aufheizen des Gebäu-
des. Es sei denn, es kommt den
ganzen Tag über viel Sonnenstrah-
lung durch große Glasflächen oder
Dachflächenfenster ins Haus. Dann
haben es auch die Speichermassen
schwer, diese Wärmeenergie weg-
zupuffern.
Weitere Details erläutern Ihnen ger-
ne die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz in ei-
nem persönlichen Beratungsge-
spräch nach telefonischer Voran-

meldung.

Die Beratungsgespräche sind ko-
stenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie
folgt statt:
• Kaiserslautern: Mittwoch, den

14.11.18 von 9.15 - 13 Uhr in der
Verbraucherberatungsstelle in
der Fackelstraße. 22, telefonische
Voranmeldung unter: 
06 31/9 28 81 oder 365 2740. 

• Schönenberg-Kübelberg: Sams-
tag, den 17.11.18 von 10 - 12.00
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, telefo-
nische Voranmeldung unter 
0 63 73/504-105, -106. 

• Waldmohr: Samstag, den
01.12.18 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-106, -105.



Waldkalkung Herbst 2018 -
Information   

Gekalkt werden die Waldflächen in
den Forstrevieren: 

22 Bexbach, 17 Ottweiler und 16
Furpach. Die Kalkungsflächen gren-
zen   teilweise auch an die rhein-
land-pfälzischen Gemeinden Brei-
tenbach, Dunzweiler und Waldmohr
an.

Die Bodenschutzkalkung
dient der:

In den Kommunen Neunkirchen, Ottweiler und Bexbach werden  in der Zeit
von Mitte Oktober  bis Ende November 2018 Waldflächen 
mit dem Hubschrauber gekalkt 

Bitte die Absperrungen 
der Wege beachten!

Um die Verschmutzung der Beklei-
dung oder eine Lärmbelästigung
der Waldbesuchern zu vermeiden,
werden die betroffenen Waldwege
für den Zeitraum der Kalkungsmaß-
nahmen von SaarForst-Mitarbeitern
gesperrt oder zumindest besonders
gekennzeichnet. Flächen, die gera-

de gekalkt werden, sollten nicht be-
treten werden. 

Beim Betreten von Waldstücken,
die bereits gekalkt wurden, kann es
vorkommen, dass feiner Staub an
der Kleidung haften bleibt. Der Kalk
lässt ich einfach ausklopfen und
verursacht keinerlei Schäden an
Gesundheit, Wohlbefinden und
Kleidung. 

Wann und wo gekalkt wird, lässt
sich meist erst kurzfristig genau
festlegen, da der/die Helikopter bei
starkem Wind, Regen, bei Nebel
oder bei Schneefall nicht starten
kann/können. Ebenso sind witte-
rungsbedingte Unterbrechungen
möglich.  Ausdrücklich wird darauf
hingewiesen, dass die Ausbringung
von Kalk nicht gesundheitsschäd-
lich ist.

Nähere Informationen zum zeitlichen und räumlichen Umfang der Maßnahmen können bei dem zuständigen
SaarForst -Mitarbeitern FD Erich Fritz (0681/9712-116) erfragt werden, der die Maßnahmen vor Ort koordiniert

• Verbesserung der Vitalität der
Waldbestände

• Verbesserung der Lebensbedin-
gungen für Bodenlebewesen und
Baumwurzeln

• Verbesserung der Entwicklung
von Mineralboden-Humusformen

• Verbesserung des Schutzes von
Quell- und Grundwasser vor
Schwermetall-, Aluminium- und

Säureeinträgen

Der Kalk wird mittels Hubschrauber
ausgebracht. 60 bis 75 Hektar Wald
können pro Tag gekalkt werden. 

Hinweise zur Schneeräu-
mungs- und Streupflicht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die bevorstehende winterliche Wit-
terung gibt Anlass, die Bevölkerung
wieder auf ihre Schneeräum- und
Streupflicht hinzuweisen.  

In Übereinstimmung mit § 17 Abs. 3
Landesstraßengesetz haben die
Ortsgemeinden im Bereich der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal die
Verpflichtung zur Reinigung der
Straßen innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage, hierzu zählen die rei-
nen Ortsstraßen als auch die klassi-
fizierten Ortsdurchfahrten (Bundes-
Landes- und Kreisstraßen), durch
Ortssatzungen auf die Grund-
stückseigentümer und Bürger über-
tragen. 

Wird durch Schneefälle die Benut-
zung von Fahrbahnen und Gehwe-
gen erschwert, so ist der Schnee
unverzüglich wegzuräumen. Gefro-
rener oder festgetretener Schnee ist
durch Loshacken zu beseitigen. Hy-
dranten sind von Eis und Schnee
freizuhalten. 
Der weggeräumte Schnee ist so zu
beseitigen, dass der Verkehr auf
den Fahrbahnen und Gehwegen
nicht eingeschränkt und der Ab-
fluss von Oberflächenwasser nicht
beeinträchtigt wird. 

Neben der Schneeräumung obliegt
den Anliegern und sonstigen Nut-
zungsberechtigten bei auftretender
Glätte auch die Streu pflicht. Dieser
erstreckt sich auf die Gehwege und
die Fußgängerüberwege sowie auf
die durch Satzung ausdrücklich
festgelegten besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen. 

Soweit kein Gehweg vorhanden ist,
gilt als Gehweg ein Streifen von
1,50 m Breite entlang der Grund-
stücksgrenze. Die Benutzbarkeit
auf diesen Wegen und Fahrbahn-
stellen ist durch abstumpfende
Stoffe (z. B. Asche, Sand, Säge-
mehl, Granulat) herzustellen. Eis-
flächen sind aufzuhacken und zu
beseitigen. Bei Tauwetter sind die
Abflussrinnen von Schnee und
Schneematsch freizuhalten. 
Die vom Schnee geräumten und be-
streuten Flächen vor den Grund-
stücken müssen aufeinander abge-
stimmt sein. Der später Räumende
muss sich nach der schon geräum-
ten Fläche des Nachbarn richten,
sodass eine durchgehend benutz-
bare Fläche vorhanden ist. Salz
oder sonstige auftauende Stoffe
sind grundsätzlich zu vermeiden
und soll nur eingesetzt werden,
wenn hierdurch der Oberflächenbe-
lag der Flächen nicht beschädigt
werden kann.   

Bei Schneefällen während der
Nachtzeit sind der Schnee und
der Schneematsch bis zum Be-
ginn der allgemeinen Hauptver-
kehrszeiten zu räumen. Als
Hauptverkehrszeit ist in der Re-
gel für Werktage die Zeit von

07.00 bis 20.00 Uhr (außer Wald-
mohr, hier gilt die Zeit von 06.00
bis 20.00 Uhr) und an Sonn- und
Feiertagen von 09.00 bis 20.00
Uhr anzusehen. 

Erforderlichenfalls sind während
dieser allgemeinen Hauptverkehrs-
zeiten die Gehwege, Fußgänger -
überwege und besonders gefährli-
chen Fahrbahnstellen zur Vermei-
dung von Rutschgefahren mehr-
mals am Tag zu streuen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass
die Verletzung der Räum- und
Streupflicht eine Ordnungswidrig-
keit darstellt, die mit einer Geld-
buße geahndet werden kann.  

Die Schneeräumpflicht der
Grundstücksangrenzer bleibt
auch dann bestehen, wenn die je-
weilige Ortsgemeinde eigene
Fahrzeuge oder eigenes Personal
zur Räumung der Schneemassen
und zur Bestreuung der Straßen
einsetzt oder hierfür Dritte be-
auftragt.  

Gleiches gilt auch für die Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen innerhalb
der Ortslagen. Wie Ihnen bekannt
ist, werden die Ortsdurchfahrten
durch die Straßenmeisterei ge -
räumt und gestreut, obwohl nach
den gesetzlichen Vorschriften hier-
für die Ortsgemeinden bzw. die
Grundstückseigentümer zuständig
sind. Diese Arbeiten werden inner-
orts oft durch parkende Fahrzeuge
auf der Straße oder den Bürgerstei-
gen erschwert, so dass die Räum-
fahrzeuge nur mit erhöhtem Risiko
wegen evtl. Schäden räumen kön-
nen. 

Die Winterdienstfahrer der Straßen-
meisterei sind deshalb angewie-
sen, wegen möglicher Schadenser-
satzforderungen in diesen Fällen
kein Risiko einzugehen und den
Winterdienst dort einzustellen. 

Wir bitten Sie deshalb im eigenen
Interesse so zu parken, dass der
Räumdienst durchgeführt werden
kann bzw. nach Möglichkeit auf das
Parken am Straßenbereich ganz zu
verzichten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Die Ortsbürgermeisterin 
und Ortsbürgermeister
Im Bereich der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

SCHACHVEREIN
KOHLBACHTAL

Trainingszeiten
Jugend- und Erwachsenentraining
am Vereinsabend, dienstags ab
18.00 Uhr im Bürgerhaus Dittwei-
ler. 



Fördernews: Hochschule
und Gewerbeverein stellen
Licht-Event auf die Beine!
Bürgerprojekte-Info LAG Westrich-Glantal
Viele Vereine und Initiativen unse-
rer Region haben etwas gemein:
Eine gute Idee ist beim Training, in
der Vorstandssitzung oder beim
Stammtisch formuliert - aber es
fehlt am nötigen Startkapital. Die
Lokale Aktionsgruppe (LAG) möchte
mit den Ehrenamtlichen Bürgerpro-
jekten dabei helfen, Ideen unkom-
pliziert umzusetzen. Dazu fördert
die LAG jährlich Ehrenamtliche Bür-
gerprojekte mit einem Betrag von
bis zu 2.000 Euro. Auch 2019 kann
die LAG Westrich-Glantal wieder
insgesamt 20.000 Euro in die Unter-
stützung von Bürgerprojekten in -
ves tieren. Die Fördermittel stam-
men aus dem EU-Förderprogramm
LEADER, das von der LAG verwaltet
wird. Wird das Projekt im Rahmen
der LAG-Sitzung für eine Förderung
ausgewählt, kann es mit bis zu
100% finanziert werden. Achtung:
Es kann erst mit der Umsetzung be-
gonnen werden, wenn die Bewilli-
gung durch die LAG erfolgt.

In unserer Nachbarregion Donners-
berger und Lautrer Land haben Ge-
werbeverein und Hochschule KL ge-
meinsam das Projekt „Elementar -
die inszenierte Abtei“ auf die Beine
gestellt. Mit „ELEMENTAR - die ins-
zenierte Abtei“ organisierte der Ver-
ein KulturART Otterberg (Projektträ-
ger) eine beeindruckende Veran-
staltung: Anfang September 2017
konnten über 2.000 Menschen auf
dem Kirchplatz vor der Abteikirche
eine multimediale Lichtprojektion
miterleben, die es in dieser Art in
der Region noch nicht gegeben hat.
Die Besucher wurden auf eine virtu-
elle Zeitreise durch die Geschichte
der ehemaligen Zisterzienser-Abtei
mitgenommen. Die mit zwei Hoch-
leistungsbeamern angestrahlte
Fassade der Abteikirche und die ei-
gens für den Abend komponierte

Musik boten den Zuschauern ein
fantastisches Erlebnis. Initiiert wur-
de die Open-Air- Veranstaltung vom
KulturART Otterberg in Kooperation
mit der Hochschule Kaiserslautern,
der Stadt Otterberg und der Musi-
kakademie. Die Arbeit hat sich ge-
lohnt: Im Nachgang der Veranstal-
tung haben einige Bürger gezielt
den Kontakt zum Verein gesucht,
um zukünftig aktiv im Verein mitzu-
helfen. Die in Zusammenarbeit mit
Studenten organisierte Veranstal-
tung war kostenfrei. Die Gesamt -
kos ten betrugen rund 5.000 Euro,
davon wurden 2.000 Euro als Förde-
rung beigesteuert. Sie haben eine
Idee bekommen, die Sie umsetzen

möchten? Förderfähig sind Veran-
staltungen und Einzelprojekte in
Themenbereichen wie Umwelt, Kul-
tur, Sport oder Integration und müs-
sen immer der Lokalen Integrierten
Ländlichen Entwicklungsstrategie
(LILE) entsprechen sowie das Bür-
gerengagement stärken. Zur Bewer-
bung um die Fördermittel wird eine
Projektskizze erstellt mit dem ge-
plantem Projektinhalt sowie einer
Kostenschätzung inklusive Angebo-
te zu den einzelnen Kostenpositio-
nen und reichen diese beim Regio-
nalmanagement ein. Alle notwendi-
gen Unterlagen dazu finden Sie als
Download auf unserer Website
www.westrich-glantal.de.

um Frostschäden an den Wasserlei-
tungen zu vermeiden, werden die
Wasserzapfstellen auf den Friedhö-
fen aller Ortsgemeinden der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal - je
nach Witterung - bis spätestens KW
46 (12.11. - 16.11.2018) abgestellt.

Sollte sich bereits vorher Frost ein-
stellen, so muss das Wasser schon
früher abgestellt werden.
Gleichzeitig weisen wir jetzt schon
darauf hin, dass während der Win-
terzeit auf den Friedhöfen einge-
schränkter Winterdienst besteht.

Wir bitten die Friedhofsbesucher
um Verständnis und Beachtung.

Ihre Friedhofsverwaltung
der Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

Alle Friedhöfe im Bereich der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Liebe Friedhofsbesucher,

20 Jahre Planz 
Sonnenschutzsysteme 
Glückwünsche zum Firmenjubiläum 
auch von kommunaler Seite

Die Firma Planz Sonnenschutzsys -
teme besteht bereits seit 1998 und
hat sich auf Rollladen- und Jalousie-
bau spezialisiert. Anfangs in St. Ing-
bert ansässig, lag das Leistungs-
spektrum des Unternehmens
zunächst bei der Lieferung und Mon-
tage von Rollläden, Jalousien, Marki-
sen, Vertikalstores und Rollos für
Alt- und Neubauten.

Im Programm waren darüber hinaus
Steuerungssysteme für Sonnen-
schutzprodukte, Blendschutz Rollos
für Bildschirmarbeitsplätze sowie in-
dividuell angefertigte Insekten-
schutzgitter. Ein weiterer Schwer-
punkt ist die Reparatur von Außen-
jalousien fast aller Hersteller in der
eigenen Werkstatt. Mit dem Umzug
ins Gewerbegebiet Schönenberg-
Kübelberg in die Minitec Allee 5 im
Jahr 2014 wurde die Produktpallette
stetig erweitert und beinhaltet nun
auch den Verkauf und den Einbau

von Fenstern, Hau s türen, Garagen-
toren und Terrassendächern von
namhaften deutschen Herstellern.
Auch mit einem Eigenprodukt ist die
Fa. Planz unter der Leitung ihres In-
habers Hubert Planz mittlerweile im
Jalousiensektor vertreten.

Hubert Planz beschäftigt in seinem
Unternehmen derzeit 9 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Aufgrund der
guten Auftragslage weiter im Wach-
sen begriffen sucht das Unterneh-
men weitere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter für die Montage zur Fest-
anstellung.

Bürgermeister Christoph Lothschütz
und Landrat Otto Rubly sprachen Fir-
meninhaber Hubert Planz und seiner
Frau ihre Anerkennung für die bishe-
rige erfolgreiche Arbeit aus und
wünschten dem gut florierenden Un-
ternehmen auch für die Zukunft
Wachstum und Erfolg.

Unser Bild zeigt Landrat Otto Rubly, Bürgermeister Christoph Loth-
schütz und Firmeninhaber Hubert Planz mit seiner Frau und seinem
Enkel.

Es ist garnicht so leicht, unter all
den Kinderbüchern diejenigen her-
auszufinden, die sich wirklich loh-
nen. Bücher die pädagogisch wert-
voll sind und beim Blättern und Vor-
lesen richtig Spaß machen. Sie su-
chen noch eine Kleinigkeit für den
Nikolaustag oder das Weihnachts-
fest für Ihre Kleinsten (0-3 Jahre)?
Die Buchhandlung Wolf, Kusel stellt

ihnen verschiedene Kinderbücher
vor und berät Sie auch gerne in den
Elterncafe’s in Kusel, Marktplatz 4,
Katharina -von Bora-Haus; Montag
12. November Brücken, Alois- Hem-
mer- Haus, Baulengrunder Str. 7a
Mittwoch den 21. November. 
Beginn ist jeweils 10 Uhr, Ende ca.
11:30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Startpaten 
Kreis Kusel e.V.
Kinderbücherinformation für Eltern in den Krabbelgrup-
pen mit Elterncafe’s in Brücken und Kusel



Neues aus dem
Werkausschuss
Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. §41
Abs.5 GemO - 
Unterrichtung der 
Einwohner über die 
Ergebnisse 
der Ratssitzung sowie 
Bekanntgabe der in nichtöf-
fentlicher Sitzung gefas-
sten Beschlüsse

Der Werkausschuss Oberes Glantal
hat in seiner Sitzung am
24.09.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Ortsgemeinden Matzenbach
und Rehweiler - 
Hydrodynamische 
Überrechnung 
des Kanalnetzes; Vergabe 
der Ingenieurleistungen
Das Ingenieurbüro Dilger, Dahn,
wird mit den Leistungen zur hydro-
dynamischen Kanalnetzberech-
nung in den Ortsgemeinden Mat-
zenbach und Rehweiler beauftragt.
Grundlage bilden die Offerten mit
Datum vom 8.8.2018 / 15.08.2018.
Für Matzenbach schließt die Beauf-
tragung mit brutto 18.230,21 Euro,
für Rehweiler mit brutto 14.631,65
Euro ab.
Erneuerung der Wasserleitung 
in der Ring-, Hügel- und 
Felsenstraße in der 
Ortsgemeinde 
Nanzdietschweiler; Information
über die weiteren 
Bauabschnitte
Die restlichen Arbeiten können ge-
meinsam mit der Baumaßnahme
der Ortsgemeinde ausgeschrieben
werden.
Ortsgemeinde Börsborn, 
Ausbau der Hof- und 
Höhstraße; 
Vorstellung der Planung
Der Planung für Kanal und Wasser
wird zugestimmt. Die Arbeiten kön-
nen gemeinsam mit der Baumaß-
nahme der Ortsgemeinde ausge-
schrieben werden.
Ortsgemeinde Hüffler, 
Ausbau der Bergstraße; 
Vorstellung der Planung
Der vorgestellten Planung wird zu-
gestimmt. Die Ausschreibung kann
gemeinsam mit der Straßenbau-
maßnahme durchgeführt werden.
Ausbau des Eichenweges 
in der Ortsgemeinde 
Waldmohr; Gemeinsame 
Ausschreibung Straßenbau 
sowie Erdarbeiten für Reparatur
an Kanalisation 
und Wasserversorgung
Der Auftrag auf das wirtschaftlich-
ste Gesamtangebot für die Teile Ka-
nalisation und Wasserversorgung
(Fa. MHB Bau GmbH, Hauptstuhl, lt.
Submission vom 7.9.2018 Kanali-
sation mit brutto 14.538,83 Euro,
Wasserversorgung mit netto
10.748,00 Euro) kann erteilt wer-
den.

Unsere Jubilare
Altenkirchen
08.11. Gudrun Zimmer                    73

Börsborn
09.11. Arnold Krost                          74

Breitenbach
14.11. Bernhard Nagel                    71
15.11. Gerda Lothschütz                88

Brücken
08.11. Wilibald Bauer                     70
09.11. Artur Wagner                        71
11.11. Heribert Braun                     89
13.11. Ingeborg Becker                  81

Dunzweiler
09.11. Rolf Morgenstern                89

Frohnhofen
11.11. Heidemarie Groß                 75
11.11. Elke und Wolfgang
              Schehrer
            Goldene Hochzeit
13.11. Franz Gerber                         85

Gries
08.11. Friedrich Göttel                    88
08.11. Irmtraud Höhle                     76
09.11. Dieter Dahl                            72

Krottelbach
10.11. Hans Fritz Veith                    71

Langenbach
08.11. Edeltraud Knerr                    70

Ohmbach
08.11. Siegfried Heckl                    76
08.11. Sigrid Henn                           79
12.11. Ursula Kieper                        72

Quirnbach
12.11. Kurt Körbel                            78
12.11. Hanna Lore Leixner             78
13.11. Ernst Körbel                          71

Schönenberg-
Kübelberg

OT Kübelberg
09.11. Margareta Knobloch           88
09.11. Hannelore Zahn                   70
13.11. Anna Maria Klein                 82
15.11. Wolfgang Trautmann          82

OT Sand
15.11. Karl Heinz Müller                 78

OT Schönenberg
08.11. Irene Schuck                         77
13.11. Alexius Lißmann                  94
15.11. Gertrud Koritensky             72

Steinbach
10.11. Christel Franz                       78
13.11. Lothar Neuhäuser               88

Wahnwegen
08.11. Karl Rech                               71

Waldmohr
10.11. Rolf Mitschang                     70
12.11. Ida Kern                                 97
12.11. Gerda Und Wolfgang
              Schreck
            Gnaden Hochzeit
13.11. Elena Fleischer                     70
15.11. Doris Munz                            71

BÖRSBORN

LANDFRAUENVEREIN

Börsborn. Am 13.11.2018 findet
im DGH Börsborn ein Kochkurs mit
Frau Weber statt.
Das Thema lautet: „Fit für heimi-

sches Superfood“.
Die Kosten werden errechnet, für
Gäste 2,- Euro zusätzlich.
Beginn ist um 19.00 Uhr

Kochkurs

St. Martinsumzug 
in Börsborn
Am Samstag den 10.11.2018 
Beginn: 18.00 Uhr
Treffpunkt:   Dorfgemeinschaftshaus

Der Umzug wird vom Musikverein Nanzdietschweiler begleitet
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Frische Grumbeer-Waffeln  - Wurst/Weck - Glühwein uvm.
Alle Kinder erhalten von der Gemeinde kostenlos eine Hefebrezel
und Kinderpunsch.
Es lädt ein:
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr und die Jugendfeuer-
wehr Börsborn

Wir freuen uns auf Euer Kommen

FÖRDERVEREIN DER FREIWILL IGEN 
FEUERWEHR

JUGENDFEUERWEHR

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 14.11.2018, um 18:30 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Kirchstraße 15, 66916 Breitenbach,
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Breiten-
bach statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde
     Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fra-
     gen aus dem Bereich der öffentlichen Verwaltung stellen sowie 
     Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser Mög-
     lichkeit Gebrauch machen möchte, wird gebeten, die Fragen 
     spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei Orts-
     bürgermeister Jürgen Knapp einzureichen.)
2. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan

2019
3. Entscheidung über das Einvernehmen gem. § 36 BauGB bzgl.

Bauvoranfrage
4. Kita-Ordnung für den Kindergarten Breitenbach
5. Informationen und Anfragen

Breitenbach, den 31. Oktober 2018
gez. Jürgen Knapp
-Ortsbürgermeister -

BREITENBACH

Sehr geehrte 
Anschlussnutzerin,
sehr geehrter 
Anschlussnutzer,

hiermit informieren wir Sie, dass
die Pfalzwerke Netz AG gemäß § 17
Niederspannungsanschlussverord-
nung (NAV) dringende Wartungs-
und Sanierungsarbeiten im Strom-
versorgungsnetz durchführt.

Diese Wartungsarbeiten werden ab
Dienstag, den 13.11.2018 bis
einschließlich Mittwoch, den
14.11.2018  zwischen 08:00 Uhr
und 16:00 Uhr in der Gemeinde
Breitenbach erfolgen.

Hiervon betroffen sind die Straßen
Auf dem Wilcher, Tulpenweg, Nel-
kenweg, Fürther Str., Rosenweg, Ei-
chenweg, Dörrenbacher Str., Bir-
kenweg Tannenweg, Buchenweg
und Teile der Lautenbacher Str. und
Bambergerhof.

Die Stromversorgung wird mittels
Notstromaggregat gewährleistet.

Zwischen 08:00 und 16:00 Uhr
muss mit einer kurzzeitigen Strom -
unterbrechung gerechnet werden.

Eine Einspeisung aus Eigenerzeu-
gungsanlagen ist während der
Durchführung der Arbeiten nicht
möglich.

Bitte schützen Sie Ihre empfindli-
chen Geräte (z.B. Computer, TV-
Geräte, Telefonanlagen), indem Sie
diese Geräte vom Netz trennen (z.B.
durch Ziehen des Netzsteckers) und
erst wieder zuschalten, nachdem
die regelmäßige Stromversorgung
wiederhergestellt ist.

Bei ortsfesten Geräten (z.B. Hei-
zungsanlagen, Antennenanlagen,
Durchlauferhitzer) ist die Steuersi-
cherung auszuschalten. Beachten
Sie hierzu die jeweilige Bedie-
nungsanleitung des Herstellers und
schalten Sie die Steuersicherung
erst wieder ein, nachdem die regel-
mäßige Stromversorgung wieder-
hergestellt ist.

Beachten Sie darüber hinaus insbe-
sondere auch unsere zusätzlichen
Hinweise:
• Elektrische Wecker, oft auch Zeit-

schaltuhren an Haushaltsgeräten
bzw. Alarmanlagen, schalten sich
aus und müssen neu gestellt wer-
den

• Kühlschränke und Tiefkühlgeräte
sollten Sie während der Unterbre-
chung möglichst nicht öffnen

• Werden zentrale Telefon-, Anten-
nen-, Aufzugs-, Warmwasser-
oder Heizungsanlagen betrieben,
informieren Sie bitte den jeweili-
gen Betreiber

• Bei Fotovoltaikanlagen und Block-
heizkraftwerken beachten Sie bit-
te die Betriebsanleitung

Für Rückfragen steht Ihnen das
Netzteam Hauptstuhl unter der Te-
lefon-Nummer 06372 / 91160 zur
Verfügung.

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Es war am 9. November 1938, als in
ganz Deutschland nationalsoziali-
stische Terrortrupps einen An-
schlag von bis dahin nicht bekann-
tem Ausmaß auf jüdische Einrich-
tungen verübten. 191 Synagogen
wurden in Brand gesteckt - die Feu-
erwehren durften nicht eingreifen.
7500 Geschäfte und viele Wohnun-
gen wurden zerstört, fast alle jüdi-
schen Friedhöfe geschändet. Das
jüdische Museum in Steinbach am
Glan dokumentiert, dass sich diese
Gewalttaten nicht nur in den Städ-
ten vollzogen, sondern Juden in der
von den Nazis sogenannten
„Reichskristallnacht“ bis in die
kleinste Landgemeinde verfolgt,
misshandelt und ihres Besitzes be-
raubt wurden.
Zum 80. Jahrestag der Reichspo-
gromnacht findet nun in dem Muse-
um eine Gedenkveranstaltung statt.
Der Historiker Roland Paul redet
darüber, welche Verbrechen an jü-

dischen Mitbürgern in jenen Tagen
auch bei uns in der Region verübt
wurden. Die Veranstaltung am
Sonntag, dem 11.11., um 18 Uhr
wird von SomeSing mitgestaltet.
Der Chor bringt Friedenslieder aus
dem Bereich des Pop zu Gehör. Lie-
der wie „Imagine“ von John Lennon,
„Fragile“ von Sting oder „Weiße
Fahnen“ von Silbermond, die von
Verständigung, Versöhnung und
Frieden unter den Menschen, wo
auch immer in der Welt, handeln. 
So unterschiedlich der Hintergrund
der Lieder ist, die SomeSing vor-
trägt, so klar und einig ist doch ihre
Botschaft. Sie kommt aus vielen
Richtungen und aus verschiedenen
Zeiten und passt gerade wieder in
unsere Zeit, in der Wut und Hass,
Hate Speech und Missachtung der
Würde des Mitmenschen zu immer
neuen Verfolgungen von Minderhei-
ten - auch wieder Juden - und immer
neuen Gewaltausbrüchen führen. 

NÄRRISCHER L INDWURM

Breitenbach
Am: 18.11.2018
Zeit: 10:00 Uhr
Ort: Gasthaus Hellas /
Schönbachtalhalle

Tagesordnung
11.  Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden
12.  Annahme der Tagesordnung
13.  Totenehrung
14.  Bericht des 1. Vorsitzenden
15.  Bericht des Schriftführers
16.  Bericht des Wirtschaftsleiter

17.  Bericht des Hauptkassierer
18.  Bericht der Revisoren
19.  Aussprache über die Berichte
10.  Neuwahlen
11. Verschiedenes Anträge und

Wünsche
12.  Vorbereitung des Umzuges am

03.03.2019
13.  Schlusswort durch den 1. Vor-

sitzenden

Mit freundlichen Grüßen
Klaus Stoll, 1. Vorsitzender

Einladung zur
Generalversammlung

SomeSing im jüdischen
Museum in Steinbach

BRÜCKEN

Bekanntmachung
Am Montag, den 12.11.2018, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Jugend- und Vereinshauses, Hauptstraße 26, 66904
Brücken, eine Sitzung des Haupt-, Haushalts- und Finanzausschus-
ses der Ortsgemeinde Brücken statt. Die Sitzung ist- mit Ausnahme
der Tagesordnungspunkte 4 und 5- öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Städtebauförderung

- Herstellung Arkade Hauptstr. 52 (Vergabe Rohbau- und Fens -
terbauarbeiten)

2. Städtebauförderung
- Modernisierungsvereinbarung Hauptstr. 52

3. Informationen

nicht öffentlich
4. Städtebauförderung
5. Grundstücksangelegenheit

Brücken, den 2. November 2018
gez. Pius Klein
-Ortsbürgermeister -

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Stammtisch 

- Monat November
am Montag, den 12.11.2018
um 20.00 Uhr
im Gasthaus „Saini“

Einladung
Leberknödel-Essen

am Dienstag, den 27.11.2018
um 12.00 Uhr (Einlass 11.45 Uhr)
im Gasthaus „Saini“ Anmeldungen
bis spätestens 22.11.2018 bei W.
Rummler Tel. 5569 (Teilnehmerzahl
ist begrenzt) Unkostenbeitrag pro
Person 5,50 Euro.
Alle Gartenfreunde sind herzlich
eingeladen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger
aus Brücken und Umgebung
Gerne laden wir zur Infoveranstal-
tung „Die Zukunft liegt in Brücken“
am Mittwoch, den 14.11.2018 von
15:00 bis 17:00 Uhr in unseren Mu-
seumssaal, Hauptstr.47, 66904
Brücken (Pfalz) ein. Wir wollen für
ein liebens- und lebenswertes Le-
ben, bis ins hohe Alter - zuhause, in
Brücken werben. Folgendes Pro-
gramm haben wir für Sie zusam-
mengestellt:

• Vorstellung „Die Zukunft liegt in
Brücken“, Ortsbürgermeister Pius

Klein,
• Vorstellung „barrierefreies Woh-

nen für Jung und Alt“, im Dorfzen-
trum, Ecke Kirchgasse/Haupt-
straße am Kreisel gelegen, Fa. DO-
MUS NETWORK, Herr Jürgen Alles,

• Vorstellung „Die Betreuung - SER-
VICE wird bei uns groß geschrie-
ben“
ökumenische Sozialstation Brü -
cken gGmbH, Herr Dieter Steiner

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Im Namen Aller
Pius Klein
Ortsbürgermeister

AGV E INTRACHT

Toller 
Konzertabend

Brücken. Am 20. Oktober 2018 ver-
anstaltete der Pop- und Gospelchor
„Wings of Joy“ des AGV Eintracht
Brücken nach einigen Jahren Absti-
nenz wieder ein Konzert im katholi-
schen Pfarrzentrum in Brücken.

Der Einladung folgten ca. 180 Zuhö-
rer und erlebten dort eine bunte Mi-
schung aus Gospels, Spirituals und
modernen Pop-Songs.

Der Chor unter der Leitung von Ste-
fan Altherr eröffnete mit dem Beat-
les-Klassiker „Hello, Goodbye“ den
Abend. Es folgten mit „From a Di-
stance“ und der „Bridge over troub-
led Water“ weitere moderne Pop-
Klassiker.

Bei „Some Nights“ hatten die bei-
den Solistinnen Nadine Mang und
Ellen Huber ihren ersten solisti-
schen Auftritt des Abends. Nach
zwei weiteren Gospels und dem
deutschsprachigen „Für Alle“ ver-
abschiedete der Chor mit „Aquari-
us“ aus dem Musical Hair seine
Zuhörer in die Pause.

Der zweite Konzertteil begann
ebenfalls mit den Beatles, nämlich
der „Long and Winding Road“ ge-
folgt von Queen mit „Bohemian
Rhapsody“. Leonard Cohens „Halle-
lujah“ durfte an diesem Abend
natürlich nicht fehlen, einzelne
Zuhörer im Publikum hatten sogar
ihre Feuerzeuge bzw. Handys ge-
zückt.

Auch der Nachwuchs unserer Sän-
ger durfte mit auf die Bühne und hat
bei „Hit the Road, Jack“ den Chor
bzw. die Mamas und Papas rhyth-
misch auf der Bühne begleitet. 

Dafür erntete natürlich der Nach-
wuchs auch einen Riesen-Applaus.
Es folgten mit „Our God“ und „Love
can build a bridge“ noch zwei weite-
re Gospels, bevor das Konzert mit
„Lean on me“ endete.

Das Abschluss-Lied wurde wieder
vom Nachwuchs begleitet. Der Chor
ließ sich auch vom Publikum nicht
lange bitten und gab mit „You are
here“ noch eine Zugabe.

Unter großem Applaus wurde der
Chor von der Bühne begleitet.
Während des ganzen Abends ge-
lang es dem Chor und dem Chorlei-
ter das Publikum zu begeistern und
zum Mitmachen, Mitklatschen und
Mitsingen zu animieren.

Beim anschließenden gemütlichen
Beisammensein klang für die Sän-
gerInnen und Zuhörer der Abend im
Pfarrzentrum aus.

Der Chor möchte allen danken, die
zum Gelingen dieses Abends beige-
tragen haben. Gerne begrüßen wir
Montags Abends in unserer Chor-
probe neue SängerInnen.

Informationen

Einladung zur 
Infoveranstaltung 
„Die Zukunft liegt in Brücken“

KINDERTAGESTÄTTE



TV BRÜCKEN

Brücken. Am Samstag, den
10.11.2018 findet in der Turnhalle
Brücken ein Familiennachmittag
statt. Der Turnverein möchte mit
den Mitgliedern und deren An-
gehörigen sowie Besuchern einen
gemütlichen und geselligen Nach-
mittag verbringen. Auf dem Pro-
gramm stehen Kaffee und Kuchen

ab 15 Uhr sowie Darbietungen der
teilnehmenden Gruppen des Turn-
vereins ab 16 Uhr.
Verschiedene Turnvorführungen,
Tänze und weitere Programmpunk-
te versprechen einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag. Der Turn-
verein freut sich über zahlreiche Be-
sucher.

Familiennachmittag 2018

Diamantschleifermuseum Brücken

- Gelungene Jubiläums-
veranstaltung

Brücken. Der Einladung des Förder-
kreises Diamantschleifermuseum
Brücken e.V. , anlässlich des zwan-
zigsten Jahrestages der Museums-
eröffnung im Jahre 1998, sind viele
Brücker Bürger aber auch Mu-
seumsfreunde aus der Region ge-
folgt. 
Nach dem einleitenden Musikstück,
dargeboten von Pius Klein, Markus
Bauer und Simon Bauer, begrüßte
der 1. Vorsitzende des Förderkrei-
ses Hans-Werner Altherr die Eh-
rengäste. Anhand der Jahreszahlen
1888, 1998 und 2018 wurde die
Geschichte der Diamantschleiferin-
dustrie  und des Diamantschleifer-
museums in Brücken interessant
und anschaulich wieder in Erinne-

rung gebracht. „Der Aufbau und die
Einrichtung des Museums waren
das eine, das Museum mit Leben zu
füllen und am Leben zu erhalten war
die andere nicht weniger große Her-
ausforderung und Aufgabenstel-
lung „ so Altherr in seinen weiteren
Ausführungen. Vorrausetzung für
die bisherige erfolgreiche Mu-
seumsarbeit war die aktive Mitar-
beit der ehemaligen Diamantschlei-
fer und vielen weiteren Freunden
und Förderern des Museums. Mit
dem Wunsch „… dass es uns ge-
lingt, dieses interessante Spezial-
museum noch viele Jahre am Leben
zu erhalten…“  schloss der 1. Vorsit-
zende des Förderkreises seine Aus-
führungen.

Ehrung der noch aktiven Diamantschleifer im Förderkreis

In den Grußworten von Landrat Otto
Rubly, Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Christoph Lothschütz
und Ortsbürgermeister Pius Klein
wurde die besondere Bedeutung
des Diamantschleifermuseums als
wichtiger Baustein der Museums-

landschaft im Landkreis und der
Verbandsgemeinde herausgestellt.

Ortsbürgermeister Klein lobte das
beispielhafte ehrenamtliche Enga-
gement der Mitglieder des Förder-
kreises.

DITT WEILER

LANDFRAUENVEREIN

Dittweiler. Einladung zu einem
Vortrag der Brücken-Apotheke zum
Thema „Venenleiden“ am Mitt-
woch, 14. November 2018 um

19.30 Uhr im Bürgerhaus.
Wir freuen uns auf zahlreiches Er-
scheinen.
Das Team der Landfrauen

Einladung zum Vortrag

SPD-ORTSVEREIN

Dittweiler. Unser nächster Stammtisch findet am Montag, dem 12. No-
vember 2018 um 19.30 Uhr, im Bürgerhaus Dittweiler statt.

Stammtisch

KINDERGARTEN BLÜTENZAUBER

„Tatütata“ - Kita   
besucht die Feuerwehr
Dittweiler. Das war ein aufregen-
der Vormittag, als wir Kinder die
freiwillige Feuerwehr in Dittweiler
besucht haben. Durch die „Brand-
schutzerziehung“ in unserem Kin-
dergarten kennen wir schon die Ge-
fahren des Feuers und das richtige
Verhalten im Brandfall. Außerdem
wissen wir, dass die Feuerwehr uns
im Notfall hilft und beschützt.

Eingeteilt in zwei Altersgruppen
schauten wir uns bei der Feuerwehr
alles genau an. „Feuerwehrmann
Jens“ begrüßte uns und beantwor-
tete geduldig unsere Fragen. Ge-

meinsam erkundeten wir das Feuer-
wehrauto und staunten, welche
Geräte und Werkzeuge darin Platz
fanden. Das Highlight war, als wir in
das Einsatzfahrzeug einsteigen
durften und die Sirene erklang. Zum
Abschluss durften wir dann noch
ein „brennendes“ Spielzeughauses
mit einem echten Feuerwehr -
schlauch löschen. 

Wir danken den Mitarbeitern der
Freiwilligen Feuerwehr Dittweiler für
diesen lehrreichen und aufregen-
den Vormittag, vom dem danach so-
gar die allerkleinsten schwärmten.

GLAN-MÜNCHWEILER

Stellenaus-
schreibung
In der Gemeindekindertages-
stätte Pfiffikus der Ortsgemein-
de Glan-Münchweiler ist die Teil-
zeitstelle

einer Erzieherin/ eines
Erziehers

mit einer regelmäßigen
wöchentlichen Arbeitszeit von
durchschnittlich 32,75 Stunden
zu besetzen. Die Einstellung er-
folgt befristet für die Dauer einer
Elternzeitvertretung, vorerst
längstens bis 31.12.2019. Wir
erwarten eine erfolgreiche Be-
rufsausbildung als Erzieher/in
mit staatlicher Anerkennung.
Des Weiteren erwarten wir Team-
fähigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein, Einsatzbereitschaft
und Flexibilität, Belastbarkeit
und Freude am Umgang mit Kin-
dern.

Wir bieten Ihnen:
Die Vergütung erfolgt nach den
Bestimmungen des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst
(TVÖD) und beinhaltet alle im öf-
fentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen. Schwerbehinderte
Menschen werden bei entspre-
chender Eignung bevorzugt
berücksichtigt.

Interessenten richten ihre Be-
werbung bitte bis spätestens
15.11.2018 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal, Fachbereich 1A -
Zentrale Dienste, Rathausstr. 8,
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an
bewerbung@vgog.de Aus Ko-
stengründen kann eine Rücksen-
dung der Bewerbungsunterla-
gen grundsätzlich nicht erfol-
gen. Wir bitten daher keine Ori-
ginale und keine Bewerbungs-
mappen oder Folien einzurei-
chen.

Glan-Münchweiler, 24. Oktober
2018, gez. Fred Müller
Ortsbürgermeister



HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

HÜFFLER

Nachruf

Wir trauern um unser Ratsmitglied

Herrn Alfred Klein
Der Verstorbene gehörte dem Ortsgemeinderat Hüffler seit 2014 an. 

Herr Klein war in seiner kommunalpolitischen Tätigkeit immer sehr besonnen und kümmerte sich eher
mit leisen Tönen akribisch um die Belange seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger. Für sein Wirken zum
Wohle der Allgemeinheit gebührt ihm Dank und Anerkennung. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme. 

Für die Ortsgemeinde Hüffler
Helge Schwab
Bürgermeister 

Hüffler, im November 2018

KROTTELBACH

Bekanntmachung gem. § 41
Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe der 
in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Krottelbach
hat in seiner Sitzung am
20.09.2018 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Forstwirtschaftsplan 2018;
Erläuterung 
und Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig über den vorliegenden
Forstwirtschaftsplan für die Ortsge-
meinde Krottelbach.

Beschlussfassung 
über die Nichtbeteiligung 
an der zukünftigen 
Holzvermarktungsgesellschaft
„Region Pfalz“
Der Ortsgemeinderat Krottelbach

fasst den Beschluss sich nicht an
der Holzvermarktungsgesellschaft
„Region Pfalz“ zu beteiligen.

Zuständigkeitsübertragung 
auf die Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal gemäß § 67 Abs.
5 GemO; 
Benennung 
eines Datenschutzbeauftragten
nach Artikel 37 Datenschutz-
Grundverordnung
Der Ortsgemeinderat Krottelbach
beschließt die Aufgabenübertra-
gung „Benennung eines Daten-
schutzbeauftragten nach Artikel 37
DS-GVO“ gemäß § 67 Abs. 5 GemO,
vorbehaltlich der Zustimmung des
Verbandsgemeinderates, an die
Verbandsgemeinde Oberes Glantal.
Die Benennung eines Datenschutz-
beauftragten obliegt der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheit
Der Ortsgemeinderat beschließt
den Ankauf von Grundstücken.

Neues aus
dem Ortsgemeinderat 

MATZENBACH

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 13.11.2018, um 19:30 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses Neunkircher Straße 11, 66909 Matzen-
bach, eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Mat-
zenbach statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Bebauungsplan Am Bahnhof

a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Planentwurf und Einleitung des Beteili-

gungsverfahrens
2. Bebauungsplan Am Potzbergweg

a) Aufstellungbeschluss
b) Gutachten
c) Planentwurf

3. Aufhebungssatzung Potzbergweg / Neunkircher Weg
a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Satzungsentwurf und Einleitung des Verfah-

rens
4. Zuständigkeitsübertragung auf die Verbandsgemeinde Oberes

Glantal gemäß § 67 Abs. 5 GemO;
Benennung eines Datenschutzbeauftragten nach Artikel 37 Da-
tensschutz-Grundverordnung

5. Erlass einer Benutzungsordnung mit Gebührenregelung für das
Dorfgemeinschaftshaus
6. Fockenberger Straße;
a) Bekanntgabe des Bodengutachtens
b) Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau einer Teil-

strecke
7. Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“‚

a) Interimslösung bis zur Fertigstellung und Inbetriebnahme des
Erweiterungsbaues

b) Information über den Sachstand und evtl. Beschlussfassung
über die weitere Vorgehensweise

8. Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
9. Informationen

Matzenbach, den 31. Oktober 2018
gez. Werner Jung
-Ortsbürgermeister -



LANGENBACH

Langenbach 
lädt ein zur 
207. Kerwe 

Liebe Langenbacher 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Kerwegäste!

Am kommenden Wochenende ist es wieder soweit. An den 4 Tagen
vom 10. bis  13. November feiern wir, wie seit 207 Jahren traditio-
nell, unsere  „Langenbacher Kerb“.
Weithin bekannt und beliebt, handelt es sich um die letzte Kerwe
des Jahres 2018 im Landkreis Kusel.
Die Gemeinde und die Straußjugend laden hierzu recht herzlich
ein. Gefeiert wird wie immer in den Räumen des Dorfgemein-
schaftshauses.

Zur Kerweeröffnung am Samstagabend wird die Band „Hütten-
rocker“ aufspielen.  Ein Taxidienst wird eingerichtet und ein „Rau-
cherzelt“ ist aufgebaut.

Am Sonntag ab 11.45 Uhr bieten wir ein preiswertes Mittagessen
an. Es kocht der Männerkochkurs „Die Magenfreunde“ (Im 12.
Lehrjahr).

Ein Kinderkarussell,  ist am Sonntagnachmittag für unsere Kinder
kostenfrei. 
Wie es sich zur Kerwe gehört, werden die Straußbuben und
Straußmäd am Sonntagmittag den Strauß ausrufen. Unterstützt
werden sie von der „Frohnhofer Blasmusik“. 
Am Sonntagabend hören wir die Straußrede der Straußmäd.
Ab 20.00 Uhr bittet  „Andreas“  zum Tanz.

Montags  feiern wir einen „Großen Frühschoppen“. 

Der Frühschoppen beginnt um 11.00 Uhr. Ab 12.00 Uhr gibt es Mit-
tagessen.                    
Für Unterhaltung sorgen die: 

„Die Henschbachtaler“

Das „Kerwebegräbnis“ am Dienstagabend,  vorgetragen vom unse-
rem Kerwepfarrer Dietmar von Mühlen, wird einer der Höhepunkte
unserer Kerwe sein.
Musikalisch begleitet wird der Dienstagabend von Andreas Lahm.
Der Straußjugend und allen Helferinnen und Helfern,  die vor und
hinter den Kulissen dafür sorgen, dass sich unsere Gäste wohl-
fühlen, danke ich jetzt schon recht herzlich.

Allen Mitbürgerinnen,  Mitbürger und unseren Kerwegästen wün-
sche ich eine schöne vergnügliche Kerwe 2018.

Ihr 
Gerd Rudolph
Ortsbürgermeister

Noch einmal zünftig Kerwe
feiern

Das wollen die Straußmäd und
Straußbuwe von Langenbach. Mit
einem neuen Strauß, der alte wurde
im letzen Jahr entführt, wird
nochmal richtig Kerwe gefeiert. Die
Straußrede am Sonntagmittag und
die Straußrede der Straußmäd am
Sonntagabend werden Höhepunkte
der Kerwe 2018 sein.

LANDFRAUENVEREIN

Termine
Nanzdietschweiler. Handarbeits-
kreis: Mittwoch, 14. November
2018, 14.30 Uhr, in der Kurpfalz-
halle.
Kurs „Karten selbst gestalten“ am

Donnerstag, dem 15.11.2018,
19.30 Uhr in der Kurpfalzhalle.
Kursleiterin ist Frau Nadine Traut-
mann.

NANZDIETSCH-
WEILER

OHMBACH

TURNVEREIN

Ohmbach.
Der Turnverein Ohmbach feiert am
Samstag, dem 10. November 2018
ab 17.00 Uhr im Sportheim wieder
sein zünftiges Bockbierfest - die ul-
timative Vollgasveranstaltung des
Vereins.

Feiern Sie ein paar Stunden ein
feucht-fröhliches und stimmungs-
volles Fest.

Genießen Sie leckeres, kühles
Bockbier vom Fass und entdecken
Sie dazu unsere Spezialitäten aus

der Schmankerlküche, wie Fleisch-
käse, Brezeln und Käsespezialitä-
ten.

Zur Unterhaltung spielen der Mu-
sikzug des TV Ohmbach und der
Musikverein Bruchmühlbach.

Seien auch Sie dabei, wenn  die
Stimmung steigt, ausgelassen ge-
feiert wird und es beim TVO bereits
zum achten Mal heißt:

O’ zapft is!
Der Eintritt ist natürlich frei!

Zünftiges Bockbierfest 
mit Blasmusik

Kleinanzeigen sind
erfolgreich und preiswert!



Bekanntmachung
Vollzug des Bundesjagdgesetzes (BJG)

Die Jagdgenossenschaft Ohmbach hält am Freitag, den 23. November 2018 um 18.00 Uhr, im Heimat und
Kulturtreff Ohmbach, eine Versammlung der Jagdgenossen ab. Sämtliche Grundstückseigentümer, die im
Jagdbezirk Ohmbach bejagbare Grundstücke haben, werden hiermit zu dieser Versammlung eingeladen.

Tagesordnung:
1. Neuwahlen des Jagdvorstandes
2. Geschäftsbericht/Kassenbericht 2017
3. Entlastung des Vorstandes
4. Verwendung des Reinertrages
5. Verschiedenes

Das Grundflächenverzeichnis, aus dem sich das Stimmrecht ableitet, liegt bis zum Versammlungstage
bei dem ehemaligen Jagdvorsteher Uwe Eberle, Sportplatzstraße 11 in 66903 Ohmbach aus. Zur Stimm-
abgabe sind nur die im Grundflächenverzeichnis aufgeführten Grundstückseigentümer berechtigt. Sie
können sich durch schriftliche Vollmacht vertreten lassen.

Ohmbach, 
gez. Jochen Mayer
Ortsbürgermeister/Jagdvorsteher (Interimszeit)

Herzlich willkommen 
zum Pferdemarkt 
2018
Liebe Gäste aus Nah und Fern,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Mittwoch, dem 14. November, findet unser traditioneller Pferdemarkt statt. Dazu lade ich Sie im Na-
men der Ortgemeinde Quirnbach recht herzlich ein! Ortsgemeinde, Ortsvereine, Zeltwirt Armin Reichelt,
sowie die örtliche Gastronomie werden wieder alles tun, um unseren Gästen fröhliche und gesellige Stun-
den in Quirnbach zu bereiten. Für Stimmung und gute Laune sorgen die „Filsbacher“, die ab 11.00 Uhr im
beheizten Festzelt spielen. Ab 19.00 Uhr sorgt dann die Partyband „Members“ für Unterhaltung.  Neben
zahlreichen Verkaufsständen finden Sie auf dem Festplatz, beim Bürgerhaus und neben dem Pferde-
schauplatz unsere einheimischen Bewirtungsstände, die ein reichhaltiges Speisenangebot für Sie bereit-
halten. An der Stirnseite des Festzeltes bauen wir erstmals das Q-Dorf auf, wobei die Festhalle als Treff-
punkt mit Stehtischen und Sitzgelegenheiten zum Verweilen einlädt. Im Festzelt können Sie sich außer-
dem von unseren Landfrauen mit Kaffee und Kuchen verwöhnen lassen. Die bereits 31. Pferdeprämierung
mit Pferdeschau wird um 09:45 offiziell eröffnet. Es gibt eine Vielfalt von Rassen zu sehen, außerdem
wird die Prämierung durch sehenswerte Schaunummern ergänzt. Auch Kutschengespanne sind wieder
zu bewundern. Am Nachmittag wird von Familie Welsch (Islandpferde Sangerhof) und dem Römertalerhof
wieder Ponyreiten für Kinder angeboten. Eine weitere Attraktion ist unsere Lotterie, deren Hauptpreis
eine Kreuzfahrt mit TUI Cruises (7 Tage für 2 Personen, all inclusive) ist. Lose für die Lotterie werden im
Vorverkauf und am Markttag bis 21.00 Uhr verkauft. Die Ziehung der Gewinne erfolgt am Donnerstag, 15.
November, unter  notarieller Aufsicht. Die Gewinnnummern werden ab Freitag im Internet unter
www.quirnbach-pfalz.de veröffentlicht. 

Zwischen Glan-Münchweiler/Bahnhof-Quirnbach-Rehweiler/Bahnhof verkehren den ganzen Tag über
Pendelbusse im 30-Minuten-Takt. Busverbindungen und Sonderfahrten zum Pferdemarkt aus anderen
Richtungen entnehmen Sie bitte dem Bus-/Zug- Sonderfahrplan, der hier im Wochenblatt veröffentlicht
ist bzw. unserer Webseite. Der Zweckverband Schienen-Personen-Nahverkehr hat sein Angebot
nochmals ausgeweitet und bietet zusätzliche Bus- und Bahnverbindungen an. Sie können Ihr Auto also
getrost zu Hause bzw. auf einem Zubringerparkplatz stehen lassen und bequem öffentliche Verkehrsmit-
tel nutzen, um den Pferdemarkt zu besuchen. Alle anderen Besucher bitten wir zu beachten, dass am
Markttag der Verkehr auf der L 359 von Quirnbach in Richtung Rehweiler als Einbahnstraße geregelt und
nur einseitiges Parken erlaubt ist. Die Einbahnstraßenregelung von Quirnbach bis „Delmeshof“ besteht
auch in diesem Jahr. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Zuwiderhandelnde kostenpflichtig abge-
schleppt werden müssen, damit der Verkehr und die Rettungswege hier nicht behindert werden. Auch un-
sere Patenbatterie der Bundeswehr wird uns wieder tatkräftig unterstützen und so zum Gelingen des
Festes beitragen. Dafür bereits jetzt herzlichen Dank!

Mit dem Wunsch, dass Sie sich bei uns wohlfühlen, freut sich die Ortsgemeinde auf Ihren Besuch und
wünscht Ihnen eine gute Anfahrt und einen schönen Aufenthalt in Quirnbach.

Stefanie Körbel
Ortsbürgermeisterin

QUIRNBACH

Pferdemarkt 2018
Quirnbach. Am Mittwoch, 14. No-
vember, feiert die Gemeinde Quirn-
bach ihren traditionellen Pferde-
markt. Die Vorbereitungen laufen
bereits auf Hochtouren. Die Ortsge-
meinde, die örtlichen Vereine sowie
Zeltwirt Armin Reichelt stehen in
den Startlöchern, um tausende Be-
sucher willkommen zu heißen und
zu bewirten. 

Den Gästen wird ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. Am
Morgen sind sowohl die Pferde-
schau als auch die Pferdeprämie-
rung der Anziehungspunkt auf dem
Volksfest. Das Team um Paul-Frie-
der Vollmar hat auch in diesem Jahr
eine sehenswerte Schau mit vielen
Attraktionen zusammengestellt.
Die musikalische Umrahmung über-
nimmt seit Jahren der Trompeter
Bernd Udo Schneider. Nachmittags
wird den Kindern von Familie
Welsch (Islandpferde Sangerhof)
und dem Römertalerhof Ponyreiten
angeboten. 

Später stehen der Marktplatz und
das Festzelt mit den „Filsbachern“
im Mittelpunkt, abends bringen die
deutschlandweit bekannten „Mem-
bers“ die Stimmung im Zelt zum Be-
ben.

Erwartet werden circa 120 Ausstel-
ler, die ihre Waren feilbieten. Laut
Auskunft des Marktmeisters Klaus
Schillo ist auch in diesem Jahr das
Angebot  breit gefächert und reicht
von Haushalts- und Lederwaren
über kulinarische Spezialitäten, bis
hin zu Holzschnitzereien, Beklei-
dung und Süßigkeiten.

Selbstverständlich gehört auch al-
les rund um das Pferd zum Reper-
toire. Neu dazugekommen ist in die-
sem Jahr beispielsweise die Reis-
mühle mit einem Kaffeespezialitä-
tenstand entlang der Marktstrecke.
Erstmals am Bürgerhaus postiert ist
der Grumbeerwaffelstand, der vom
Frauenchor Femmes Vocales betrie-
ben wird. Als weitere Neuerung wird
auf dem Festplatz an der Stirnseite
des Festzeltes ein Q-Dorf (ähnlich
eines Hüttendorfes) von den übri-
gen Vereinen errichtet. Dort können
die Besucher vor und in der über-
dachten Halle an Stehtischen ver-

weilen oder auch im Sitzen die an-
gebotenen Speisen und Getränke
verköstigen. Neben Pizza, Pferde-
wurst, Fischbrötchen und
Weißwurst mit Brezeln bieten auch
die Metzgerei Burgard und die Fir-
ma Rolling Snack ihre Spezialitä-
ten, wie Quirnbacher Kringel, Wild-
bratwurst oder Ras-Pommes an.
Wem das Treiben auf dem Festplatz
zu viel wird, kann in Helle Wert-
schaft seinen Mittagstisch einneh-
men. Neben Schnitzel und Leber-
knödel steht Rindfleisch mit Meer-
rettich, sowie Markklößchensuppe
auf dem Speiseplan. Am Vorabend
des Marktes wird dort traditionell
bereits hausgemachter Saumagen
zur Einstimmung auf das Fest ange-
boten.

Ein fester Bestandteil auf dem Pfer-
demarkt ist außerdem die bereits
seit über 100 Jahren stattfindende
Lotterie. Sie wird von Ratsmitglied
Edwin Becker organisiert, um den
Losverkauf kümmert sich seit Jah-
ren Gabi Drum.

Die Lose können nicht nur am
Markttag, sondern bereits im Vor-
verkauf zum Preis von 1,00 Euro in
vielen Geschäften, Gas -
tronomiebetrieben und Tankstel-
len, sowie allen Filialen der Metzge-
rei Peter Braun erworben werden.
Eine Auflistung der Losverkaufsstel-
len kann unter www.quirnbach-
pfalz.de eingesehen werden. Die
Ziehung der Gewinner erfolgt am
Donnerstag, 15. November, um 17
Uhr, unter notarieller Aufsicht. Beim
Hauptpreis handelt es sich um eine
Kreuzfahrt für zwei Personen. Wei-
tere Preise sind beispielsweise ein
LED-Fernseher und ein Wochenende
im Hotel Reweschnier. Für den Be-
such des Pferdemarktes stehen
Sonderbusse und Sonderzüge zur
Verfügung. Die Fahrpläne können
unter www.vrn.de eingesehen wer-
den. Gruppen ist es außerdem mög-
lich, mit speziellen Tageskarten zu
reisen. 

Anmeldungen für die Pferdeprämie-
rung werden noch bis Samstag,
09.11.2018 von Elke Blomeyer an-
genommen 
(Mobil: 016097557639, 
E-Mail: Lunero1@online.de). 



REHWEILER

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

FREIWILL IGE FEUERWEHR

Kameradschaftsabend
27.10.2018

Schönenberg-Kübelberg. Am
Samstag, den 27.10.2018 fierte die
Freiwillige Feuerwehr Schönenberg-
Kübelberg ihren jährlichen Kame-
radschaftsabend.

Wehrführer Benjamin Schneider be-
grüßte die aktiven Kameraden mit
ihren Partnern, die Kameradschaft
der Ehemaligen, sowie den Ver-
bandsbürgermeister Christoph Lo-
thschütz, Landrat Otto Rubly, den 2.
Ortsbeigeordneten Thomas Wolf,
Wehrleiter Heiko Dörr und den stell-
vertretenden Kreisfeuerwehrin-
spekteur Norbert Braun. 

Die Feuerwehr Schönenberg-Kübel-
berg arbeitete im vergangenen Jahr
97 Einsätze und 48 Übungen ab.

Zusätzlich fanden zahlreiche Übun-
gen der Jugendfeuerwehr,
Führungsstaffel und Dekon-P-Ein-
heit statt.
Wehrführer Benjamin Schneider be-
tonte, dass sich die Feuerwehr
Schönenberg-Kübelberg aktuell in
einem Wandel befindet und aus vie-
len engagierten jungen, aber auch
vielen erfahrenen Feuerkameraden
bestehe.

Bürgermeister Christoph Loth-
schütz, Wehrleiter Heiko Dörr und
auch die Wehrführung bedankten
sich bei den Kameraden und Kame-
radinnen für die geleistete Arbeit im
vergangenen Jahr.

Auch in diesem Jahr standen Ehrun-
gen und Beförderungen auf dem
Programm.

So wurde Anica Meininger zur Feu-
erwehrfrau und Yannik Leibrecht,
Tim Walle, Yannick Weber, Marc
Neumann, Marvin Guth und Marvin
Ehlert zu Feuerwehrmännern beför-
dert. Julian Fetzer wurde zum Ober-
feuerwehrmann befördert.

Aufgrund ihrer Aktivität als Geräte-
warte oder auch Jugendwarte tra-
gen Brian Eicher, Lukas Schuck, Flo-
rian Beschmann, Philipp Müller und
Marcus Jung fortan den Dienstgrad
Löschmeister. 

Für 20 Jahre Feuerwehrdienst wurde
Marcus Jung und für 25 Jahre Mar-
kus Jung geehrt.

Eine besondere Ehrung erhielten Ul-
rich Luba, Frank Meininger, Stefan
Weinland und Thorsten Schedel.

Allen vieren wurde vom Landrat das
goldene Feuerwehrabzeichen für 35
Jahre Feuerwehrdienst übergeben.
Yannick Weber, der an 46 von 48
Übungen teilnahm, wurde zum
Übungskönig gekürt.

Nach langer Zeit und Begleitung
des Amtes legte Lukas Manck sein
Amt als Systembetreuer nieder und
wurde entsprechend von dieser Auf-
gabe entpflichtet. 

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Informationen
Pferdemarkt
Am Mittwoch 14. Nov. besuchen wir
den Pferdemarkt in Quirnbach. Wir
treffen uns um 10.00 Uhr am Rat-
haus in Schönenberg.

Die Anreise werden wir wetterab-
hängig vor Ort entscheiden. Eventu-
ell eine kleine Wanderung von ca. 4
km.

Die Wanderführung hat A. Schaan

Jahresabschlussfeier
Am Samstag dem 1. Dez. findet un-
sere Jahresabschlussfeier im Schüt-
zenhaus in Schönenberg statt. Be-
ginn ist um 18.00 Uhr.

Es wird ein Büffetessen angeboten
und ein Kos tenanteil von 5 Euro für
Mitglieder erhoben. Nichtmitglieder
zahlen 15 Euro. 

Anmeldung bitte bis 27. Nov. an A.
Schaan Tel. 3396 oder R. Weber Tel.
9535.

Ihr : 

Traumlage für 

Immobilien-

Anzeigen.



STEINBACH

HEIMATVEREIN
STEINBACH AM GLAN UND UMGEBUNG E.V.

PENSIONÄRVEREIN

Steinbach. Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, am 13.
November um 14.00 Uhr im Naturfreundehaus Steinbach.

Gemütliches Beisammensein

Bürgerstammtisch
Wahnwegen. Unser nächster Bür-
gerstammtisch findet am Montag,
dem 12. November um 19.30 Uhr
im Schützenhaus statt.

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Herbstwanderung
Wahnwegen. Unsere Herbstwande-
rung führt uns am 11. November in
die Gegend Mettweiler - Bersch-
weiler - Baumholder. Die Führung
hat Elli Schultheiß. Abfahrt in Wahn-
wegen mit Pkw um 13.00 Uhr.

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41
Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die 
Ergebnisse der Ratssitzung
sowie Bekanntgabe 
der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten 
Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Wahnwegen
hat in seiner Sitzung am 11.10. 2018
folgende Beschlüsse gefasst:
öffentlich
Beauftragung Maßnahmen Kl 3.0
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Vergabe für die Dachgeschossdäm-
mung in der Kita an die Firma Guido
Bier GmbH aus Freisen. Der Ortsge-
meinderat beschließt die Vergabe für
die Elektroinstallationsarbeiten in
der Kita an die Firma Scherer aus Ro-
thselberg. Der Ortsgemeinderat be-
schließt die Vergabe für Holzschutz-
arbeiten am Dachstuhl der Kita an
die Firma Bertram aus Konken.
Künftige Holzvermarktung
Die Ortsgemeinde spricht sich für die
Beteiligung an der kommunalen
Holzvermarktungsgesellschaft „Re-
gion Pfalz“ aus.
Zuständigkeitsübertragung 
auf die Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
gemäß §67 Abs. 5 GemO;
- Benennung eines Datenschutzbe-
auftragten nach Artikel 37 Daten-
schutz-Grundverordnung
Der Gemeinderat Wahnwegen be-
schließt die Aufgabenübertragung
„Benennung eines Datenschutzbe-
auftragten nach Artikel 37 DS-GVO“
gemäß § 67 Abs. 5 GemO, vorbehalt-
lich der Zustimmung des Verbands-
gemeinderates, an die Verbandsge-
meinde Oberes Glantal. Die Benen-
nung eines Datenschutzbeauftragten
obliegt der Verbandsgemeinde Obe-
res Glantal. 
Zustimmung zur Annahme 
einer Spende gem. § 94 
Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat stimmt der An-
nahme der Spende der Sängerverei-
nigung Wahnwegen in Höhe von
471,45 für die Kindertagesstätte zu.

WAHNWEGEN WALDMOHR

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 13.11.2018, um 18:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses, Rathausstraße 14, 66914 Waldmohr, eine Sit-
zung des Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsgemeinde
Waldmohr statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 1 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. Prüfung der Belege im Rahmen des Jahresabschlusses 2014

öffentlich
2. Prüfung der Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres

2014
3. Beratung und Beschlussempfehlung über den Jahresabschluss

2014

Waldmohr, den 30. Oktober 2018
gez. Uwe Klein
-Vorsitzender -

St.Martinsumzug
in der Ortsgemeinde Waldmohr am Montag, 12 .November 2018

Organisation und Durchführung:
Gemeindekindertagesstätte „Bremer Stadtmusikanten,
Gemeindekindertagesstätte „Drei Freunde“, Prot. Kindertagesstätte

Treffpunkt :
17.30 Uhr auf dem Turnplatz der  TV-Halle Waldmohr in der Jahn-
straße

Von hier aus startet der Laternenumzug, begleitet von St.Martin zu
Pferde und dem Musikverein Waldmohr, in Richtung Krämmel.
Nach einem Rundgang durch das Wohngebiet erwartet uns auf
dem Turnplatz ein schönes Martinsfeuer.

Für kalte Ohren und rote Nasen gibt es Glühwein und Kinder-
punsch, für den Hunger Martinsbrezeln und Wiener mit Weck.

Groß und Klein sind hierzu herzlich eingeladen.





DRK-ORTSVEREIN WALDMOHR/
DUNZWEILER E .V .

Waldmohr. Die diesjährige Mitglie-
derversammlung findet am Montag,
26.11.2018, um 19.00 Uhr im Bür-
gerhaus, Saarpfalzstr. 12, 66914
Waldmohr, Ratsstube statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht Schatzmeisterin
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Bericht Leiterin Sozialdienst
8. Verschiedenes

Die Mitgliederversammlung ist
ohne Rücksicht auf die Zahl der
stimmberechtigten Mitglieder be-
schlussfähig.

Anträge sind bis 1 Woche vor der
Mitgliederversammlung beim 1.
Vorsitzenden Carsten Heil, Rat-
hausstr. 6, 66914 Waldmohr
schriftlich einzureichen. 

Mitgliederversammlung



Weinprobe mit Beaujolais-
Weinen in der GALERIE
AUF ZEIT in Waldmohr
Waldmohr. Am Freitag, dem 9. No-
vember, um 19 Uhr ist in der GALE-
RIE AUF ZEIT in den Räumen der ehe-
maligen Felsenapotheke, in der
Saarpfalzstraße 34 eine Weinpro-
be.
Zu probieren gibt es 6 Beaujolais-

Weine aus vier verschiedenen La-
gen, einen Beaujolais Blanc und 5
mal Rouge.

Im Beaujolais werden herrliche Crus
angebaut, kommen Sie und probie-
ren Sie.

Die Galeristen auf Zeit freuen sich
auf Ihre Teilnahme.

Zu sehen sind natürlich nach wie
vor Malerei, Grafik und Objekte von
Waldmohrer Künstlern und Künstle-
rinnen.

Grußwort
140 Jahre Turnverein und Obst-
und Gartenbauverein

Liebe Waldmohrerinnen und
Waldmohrer,
liebe Vereinsmitglieder,

in diesem Jahr gilt es, 2 Waldmohrer Vereine zu ehren. Der Turnver-
ein und der Obst- und Gartenbauverein bestehen beide seit 140
Jahren. Dass nun gleich beide Vereine auf eine solch lange Ge-
schichte zurückblicken können, ist schon etwas ganz Besonderes.
Es ist zudem sehr schön und auch nicht alltäglich, dass sie diese
Jubiläen nun auch gemeinsam begehen. 

Beide Vereine sind äußerst aktiv und bereichern das Leben in un-
serer Gemeinde. So bietet der TV seinen rd. 600 Mitgliedern ein
derart umfangreiches Programm zur sportlichen Betätigung, das
seinesgleichen sucht. Hier können schon die Kleinsten beim El-
tern-Kind-Turnen teilnehmen.

Das weitere Angebot geht von Kinder- und Geräteturnen über
Tischtennis, Rope-Skipping, Fitness- und Gymnastikkurse bis hin
zu Badminton, Volleyball, Tanzen und vieles mehr. Ein unglaublich
vielfältiges Angebot.

Aber auch der Obst- und Gartenbauverein hat in den letzten Jahren
seine Vereinsarbeit deutlich ausgeweitet. Natürlich steht hier im-
mer noch das Pflanzen, Pflegen und Erhalten von Baum- und Gar-
tenlandschaften als Beitrag zum Natur- und Umweltschutz an er-
ster Stelle. Hier erhalten die rd. 300 Mitglieder und auch sonstige
Interessierte wertvolle Ratschläge und Unterrichtungen zu all die-
sen Themen.

Darüber hinaus pflegt der OGV Ausgleichsflächen der Gemeinde.
Ein weiteres Vorzeigeprojekt ist die Zusammenarbeit mit der
Grundschule und unseren Kindergärten. Die Garten-AG kümmert
sich gemeinsam mit dem Verein um eine Obstwiese an der Rothen-
feldschule.

Und die Kindergartenkinder haben auf verschiedenen Wiesen eige-
ne Obstbäume gepflanzt. Hier wird unseren Kindern schon früh der
Bezug zur Natur und zum umweltgerechten Gärtnern nahege-
bracht. Aber auch am Gemeinwesen haben beide Vereine rege An-
teilnahme. So nehmen sie an Festen und Veranstaltungen in der
Gemeinde teil, bringen sich dort ein und bereichern damit das all-
jährliche  Angebot für Jung und Alt.
Der Erfolg beider Vereine über einen so langen Zeitraum ist nur
denkbar, wenn sich Bürgerinnen und Bürger bereit erklären, in das
Ehrenamt der Vereinsführung viel Engagement und auch viel Arbeit
zu investieren. Hierfür gilt allen, die sich in der Vergangenheit und
auch gerade heute maßgebend eingebracht haben, mein herzli-
cher Dank. Dass hier über viele Jahre und Jahrzehnte die richtigen
Entscheidungen getroffen wurden, sieht man an dem Erfolg beider
Verein.

Ich gratuliere beiden Vereinen herzlich zu diesem außergewöhnli-
chen Jubiläum und danke ihnen für ihr Engagement für unser Ge-
meinwesen. Waldmohr ist stolz, solche Vereine zu haben. Den Mit-
gliedern wünsche ich viel Spaß bei den so toll vorbereiteten Ju-
biläumsveranstaltungen, die sich niemand entgehen lassen sollte.

Ihr
Dr. Jürgen Schneider
Ortsbürgermeister

Nach der ursprünglichen Zeitpla-
nung, sollte mit dem Straßenaus-
bau zur Neugestaltung der Bahn-
hofstraße Ende Oktober begonnen
werden. Bei der Einweisung hatte
die ausführende Firma Dittgen aus
Schmelz erklärt, dass der Baube-

ginn erst Ende November sein kann.
Aufgrund der Auftragslage müssen
zuerst noch bereits begonnene Ar-
beiten abgeschlossen werden. Da
ein derart später Baubeginn hin-
sichtlich der Witterung recht kri-
tisch ist, wurde mit der Firma fol-

gendes vereinbart: Vor Baubeginn
findet ein erneutes Treffen mit den
Beteiligten statt. Hier soll im Hin-
blick auf die Wetterlage und -pro-
gnose entschieden werden, ob
überhaupt noch in diesem Jahr mit
der Maßnahme begonnen oder ob

der Beginn in das nächste Frühjahr
verschoben wird. Sollte die Witte-
rung günstig sein, wird dann ledig-
lich die Neugestaltung der Stich-
straße am Ende der Bahnhofstraße
(Richtung Jägersburg) ausgeführt.
Diese Maßnahme ist in einem recht

kurzen Zeitraum zu realisieren und
wäre dann vor Weihnachten fertig.
Die Arbeiten im 1. Bauabschnitt der
Bahnhofstraße zwischen Landes-
grenze und Goethestraße fangen in
jedem Fall erst nach der Winterpau-
se an.

Neugestaltung Bahnhofstraße



KIRCHLICHE MELDUNGEN

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Gottsdienste
Sonntag, 11. November

10.00 Uhr „Open-Doors-Gottes-
dienst

Kinder- und Jugendprogramm:
Donnerstags: 

„Coole Kids“ (Jungen und Mädchen
zwischen 6 - 12 Jahre)
16.00 - 17.30 Uhr 

Freitags:
Jungschar für Jungen und Mädchen
im Alter von 5 - 11 Jahren 

16.30 - 18.00 Uhr 

Alle Veranstaltungen im EC-Gemein-
schaftshaus, Schulstr. 10, Schönen-
berg.

Chorprobe
jeden Dienstag, 18.45 Uhr 

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 
Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

Gottesdienste und
Veranstaltungen

„Open Doors“ 
Gottesdienst 
am 11.11., 10.00 Uhr in der Evangelischen 
Christusgemeinde Schönenberg-Kübelberg

„Open Doors“ ist ein internationa-
les überkonfessionelles christli-
ches Hilfswerk, das sich seit vielen
Jahren für Christen einsetzt, die auf-
grund ihres Glaubens verfolgt oder
diskriminiert werden (z.Zt. sind
etwa 200 Mio Menschen weltweit
betroffen). 

Die Evangelische Christusgemeinde
Schönenberg-Kübelberg stellt sich
ganz bewusst an die Seite derer, die
wegen ihres Glaubens an Jesus
Christus verfolgt und bedroht wer-
den. Dabei gilt der biblische Grund-
satz „Wenn ein Glied leidet, leiden
die anderen Glieder mit.“

Deshalb ist unser Gottesdienst am
11.11. (dieser Tag ist übrigens der
weltweite Gebetstag 2018 für ver-
folgte Christen) speziell diesem
Thema gewidmet. Per Videoübertra-
gung werden auch Hintergründe

und Brennpunkte beleuchtet und
über persönliche Schicksale Betrof-
fener berichtet.
Mittelpunkt und wichtigstes Ele-
ment dieses Gottesdienstes ist je-
doch das Gebet für unsere Glau-
bens-geschwister. 

Denn das Allerdringlichste, um das
verfolgte Christen bitten, ist Gebet-
sunterstützung.

Als Teil der weltweiten Gemeinde
Jesu wollen wir zusammen mit Tau-
senden christlichen Gemeinden an
diesem globalen Gebetstag durch
unser Gebet verfolgte Christen trö-
sten, ermutigen und stärken.

Viele Menschen wissen nur sehr
wenig über die weltweite Christen-
verfolgung. Wollen Sie sich infor-
mieren? Sie sind sehr herzlich ein-
geladen - Sonntag, 10.00 Uhr.

PROT.  K IRCHENGEMEINDE HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Gottesdienste

Freitag, 9. November
St. Martinsgottesdienst des Kinder-
gartens mit anschließendem Um-
zug in Herschweiler-Pettersheim
18.00 Uhr

Mahlfeier
Herschweiler-Pettersheim 19.30
Uhr

Sonntag, 11. November
Langenbach 9.00 Uhr
Krottelbach 9.00 Uhr
Herschweiler-
Pettersheim 10.00 Uhr     
Ohmbach 10.00 Uhr

Frühgebet
dienstags um 6.30 Uhr
in Herschweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags um 21.30 Uhr in Ohm-
bach

Kindergottesdienste
Herschweiler-Pettersheim sonntäg-
lich ab 10 Uhr 
im Jugendheim; Ohmbach 14- tägig
ab 10 Uhr im 
Gemeindehaus

Termine

Urlaubsvertretung Prot. Pfarramt
Vom 1.- 8. November befinde ich
mich in Urlaub.

Ich danke meiner lieben Kollegin
Pfarrerin 
Sabine Schwenk-Vilov aus Altenkir-
chen.

Sie übernimmt die Vertretung bei
Sterbefällen
und ist erreichbar unter Tel. 06386 -
218 und

per Mail
(pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de).

Bastelwerkstatt fürs ETB
am Mittwoch, 14. November um 18
Uhr bei 
Doris Benner in Konken

Vorankündigung YouGo
Jugendgottesdienst am 17. Novem-
ber um 19 Uhr
im Jugendheim unter dem Motto:
„Jesus! Schlafen 
Hirten eigentlich?“ 

Vorankündigung: 
Gemeinsamer Nachmittag
mit Jan-Ole Becker vom Christusträ-
ger-Waisendienst am Sonntag, 11.
November um 15.30 Uhr im Jugend-
heim

Präparandenunterricht
dienstags um 15 Uhr im Jugendheim

Konfirmandenunterricht
donnerstags um 16 Uhr im Jugend-
heim

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-P.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,

Infos bei Simeon Kloft,
Tel. 0151-41234056

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kinder
im Vorkindergartenalter mit ihren El-
tern mittwochs 9.30 bis 11.30 Uhr
im Jugendheim in Hersch weiler-
Pettersheim,

Kontakt:
Tanja Hollinger, 0 63 84 - 925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7 - 12 je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim.

Männerrunde
Monatlich donnerstags 19.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34 Liturgischer Sing-
kreis

Probe monatlich am ersten Dienstag
20.00 Uhr im Jugendheim

www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/
KircheHP

Pfarrer Robin Braun,
Tel.: 0 63 84 - 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de

Gottesdienste
und Veranstaltungen

PROT. K IRCHENGEMEINDEN
BREITENBACH,  DUNZWEILER UND WALDMOHR

Breitenbach
Sonntag, 11. November
09.00 Uhr Gottesdienst

Dunzweiler
Sonntag, 11. November
10.30 Uhr Gottesdienst

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstags v. 09.30 - 12.00 Uhr
oder unter Telefonnummer

06386/330

Waldmohr
Sonntag, 11. November
10.00 Uhr Gottesdienst mit an-
schhließendem Kirchenkaffee

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr
Saarpfalzstr. 16a, 66914 Waldmohr
Tel. 06373/9312

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

PROT. K IRCHENGEMEINDE GRIES

Donnerstag, 8.11.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Freitag, 9.11.2018
17:00 UhrUnser Martinsfest be-
ginnt um 17 Uhr mit einem Gottes-
dienst in der Kirche.

Danach ziehen wir durch die
Straßen von Gries, um dann später
bei Fleischkäsweck und Getränken
gemeinsam vor der Kirche zu feiern.

Die Kita mit dem Elternausschuss
freuen sich auf rege Teilnahme.

Sonntag, 11.11.2018
09:00 UhrGottesdienst

Montag, 12.11.2018
10:00 UhrKrabbeltreff im Ev. Kin-
dergarten für Kinder bis 24 Monate
mit ihren Eltern
19:30 UhrKirchenchor in Miesau

Dienstag, 13.11.2018
16:30 UhrPräparandenstunde
18:00 UhrPresbyteriumssitzung im
Gemeindesaal (öffentlich)

Donnerstag, 15.11.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-

desaal

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen.

Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8
Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8
Uhr bis 12 Uhr geöffnet.

Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau

eMail: 
prot.pfarramt.miesau@t-online.de 



PROT.  K IRCHENGEMEINDEN HÜFFLER
UND QUIRNBACH

Gottesdienste

Samstag, 11.11.2018
Schellweiler 18.00 Uhr
Gottesdienst

Sonntag, 11.11.2018
Steinbach 09.00 Uhr
Gottesdienst
Quirnbach 10.15 Uhr
Gottesdienst

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

KATH. PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Donnerstag, 08. November:
15.00 Uhr Waldmohr Messfeier im
Haus am Schachenwald
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Messfeier

Freitag, 09. November:
17.30 Uhr Breitenbach Messfeier
19.00 Uhr Kübelberg Messfeier

Samstag, 10. November:
17.00 Uhr Elschbach Messfeier am
Vorabend
17.00 Uhr Breitenbach Messfeier
am Vorabend
18.30 Uhr Brücken Messfeier am
Vorabend

Sonntag, 11. November:
09.00 Uhr Ohmbach Messfeier
10.30 Uhr Kübelberg Messfeier
10.30 Uhr Waldmohr Messfeier

Montag, 12. November:
10.30 Uhr Kübelberg Wortgottesfei-
er zu St. Martin gestaltet von der
Kita St. Valentin, Kübelberg

Dienstag, 13. November:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Mes-
sfeier

Mittwoch, 14. November:
16.00 Uhr Schönenberg Messfeier
im cts Seniorenhaus
17.30 Uhr Dunzweiler Messfeier

Donnerstag, 15. November:
17.30 Uhr Brücken Messfeier
18.30 Uhr Waldmohr Messfeier ge-
halten als Frauenmesse im Haus St.
Georg

Seniorentreffen Brücken
Herzliche Einladung zum nächsten
Treffen am Donnerstag, den 15. No-
vember um 15.00 Uhr im Pfarrheim
in Brücken.

Ökumenischer Abend: Bibel und
Wein:
Das nächste Treffen findet am Don-
nerstag 15. November um 19.00
Uhr im prot. Gemeindehaus in
Schönenberg statt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.

Seniorengeburtstagsfeier
Alle Senioren ab dem 80. Lebens-
jahr wurden schriftlich eingeladen
zur Geburtstagsfeier am Samstag,
24. November um 14.00 Uhr im
Haus St. Valentin in Kübelberg. Bit-
te melden Sie sich bis 17. Novem-
ber im Pfarrbüro an.

Einladung zu den traditionellen
Martinsumzügen
In Brücken: Sonntag, 11. November
um 17.00 Uhr, Treffen auf dem
Schulhof in Brücken.
Danach sind alle recht herzlich zum
Teilen der Brezeln ins kath. Pfarr-
heim eingeladen!
In Kübelberg: Montag, 12. Novem-

ber um 17.30 Uhr, Treffpunkt Park-
platz am Friedhof
Danach sind alle Kinder und Er-
wachsene eingeladen auf dem
Schulhof, wo Laugenbrezeln, Mar-
tinsbrezeln, Kinderpunsch und
Glühwein angeboten.

Termine Erstkommunion 2019
Für die Kinder beginnt der Erstkom-
munionkurs mit einem Eröffnungs-
nachmittag am Freitag, den 16.No-
vember 2018 von 16.30 Uhr bis 18
Uhr im Haus St. Valentin in Kübel-
berg (Kirchengasse 4). 

Bei weiteren Fragen wenden Sie
sich bitte an Gemeindereferentin
Christine Pappon.

Internetauftritt der Pfarrei:
Die katholische Pfarrei Heiliger
Christophorus hat ihre neu entstan-
dene Internetseite freigeschaltet.
Unter der Adresse www.pfarrei-
schoenenberg-kuebelberg.de ist
die Pfarrei mit ihren sieben Gemein-
den nun erstmals auch im Internet
zu finden.

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720 o.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-ku-
ebelberg@bistum-speyer.de
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr

Kontaktstellen Breitenbach,
Brücken und Waldmohr
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken und Waldmohr werden
nach Absprache geöffnet. 

Termine können unter der Rufnum-
mer 06373-3720 vereinbart wer-
den.

Kontaktstelle Elschbach,
Glanstr. 37 (im Pfarrhaus)
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06372/7773

Administrator Pfarrer Michael Ka-
polka, Tel. 06373/3720 o.
0151/14879755

E-Mail: michael.kapolka@bistum-
speyer.de

Kooperator Pfarrer Dr. Robert Masz-
kowski, Tel. 06373/8960430

E-Mail: robert.maszkowski@bis-
tum-speyer.de

Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06372/7773 o.
06373/8290422

E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Samstag, 10.11. 
Mühlbach 18.00 Uhr
in der KIrche

Sonntag,11.11. 
Gimsbach 09.00 Uhr
Neunkirchen 10.15 Uhr

Veranstaltungen

Am Samstag, 10.11. öffnet im Pfarr-
haus Mühlbach (Moorstr.52) wieder
der Bücherkeller seine Türen.
Über 1000 Bücher jeden Genres
warten auf Bücherwürmer, jedes
Buch kostet 1 Euro. 
Ab ca. 15 Uhr gibt es noch Kaffee
und Kuchen. Da ist für Klein und
Groß, für wirklich jeden Geschmack
etwas dabei.

PROT.  PFARREI  
AM POTZBERG

PROT.  K IRCHENGEMEINDE SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Donnerstag, 08.11.
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung

Freitag, 09.11.
Lichterfest der Ev. Kita Regenbo-
gen:
17.00 Uhr Familiengottesdienst in
der Kirche,
danach warten auf dem Kita-Gelän-
de ein großes
Feuer, warmer Punsch und leckere
Würstchen auf die Besucher.
Herzliche Einladung an Alle!

Samstag, 10.11.

09.00 - 12.00 Uhr Konfis
13.30 - 16.00 Uhr Präpis

Sonntag, 11.11.
10.00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 13.11.
19.45 Uhr Kirchenchor-Probe

Donnerstag, 15.11.
19.00 Uhr Bibel und Wein
Ökumenischer Bibelabend mit Pfar-
rer Krauth

Herzliche Einladung zur Weinprobe 

ins Prot. Gemeindehaus in Schö-
nenberg

Prot. Pfarramt
Tel. 06373/3256 oder
Fax 06373-3216                                                        
E-Mail: 
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten:
Dienstags  und donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr sowie
donnerstags 15.30 - 17.00 Uhr

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste 
und Veranstaltungen

PROT. K IRCHENGEMEINDEN ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste

Freitag, 09.11.
Dittweiler 17:00 Uhr St. Martins-
gottesdienst des Kindergartens
„Blütenzauber“ im Bürgerhaus

Sonntag, 11.11.
Brücken 09:00 Uhr Gottesdienst
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst

Montag, 12.11.
Altenkirchen 17:00 Uhr Martinsum-
zug mit Gottesdienst 
der KiTa „Sonnenhügel“

Dienstag, 13.11.

Altenkirchen 13:00 - 13:45 Uhr 
Kindergottesdienst in der KiTa
„Sonnenhügel“

Gemeindeveranstaltungen:

Dienstag, 13.11.
Altenkirchen 10:00 -11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im
Jugendheim (UG). 
Für die Jahrgänge 2017 und 2018

Altenkirchen 19:00 Uhr Treffen Ö-
Team im Pfarrhaus

Mittwoch, 14.11.
Altenkirchen 15:00 -16:30 Uhr Kin-
dergruppe Kohlbachtal im Jugend-

heim (UG)

Donnerstag, 15.11.
Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt
Altenkirchen

Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218
eMail:
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook:
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

Gottesdienste und
Veranstaltungen

„Mach’ ich heute
aber EINDRUCK,“

sagte die
FARBANZEIGE.



KATH. PFARREI HL. REMIGIUS FÜR HÜFFLER, KUSEL,
GLAN-MÜNCHWEILER, NANZDIETSCHWEILER

Donnerstag,  08.11.
Nanzdietschw. 17.30 Martinsfeier
Glan-Münchw. 18.00 Gebetstreffen
mit Lobpreis – im Pfarrheim

Freitag,  09.11.   
Kusel  09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw. 09.00 Hl. Messe 
Steinbach   17.00 Martinsfeier
Rammelsbach  18.00 Aussetzung
des Allerheiligsten, stille Anbetung
u. Beichtgelegenheit
19.30 Lobpreis, Rosenkranz
21.00 Eucharistischer Einzelsegen 

Samstag,  10.11.      
Hüffler  17.30 Rosenkranz                                         
18.00 Vorabendmesse 
Glan-Münchw.  18.00 Vorabend-
messe 

Sonntag, 11.11.   
32. Sonntag im Jahreskreis    
Hoof 09.00 Uhr Amt                 
Nanzdietschw.  09.00 Uhr Amt 
Remigiusberg   09.00 Uhr Amt
Reichenb.-St. 10.30 Uhr Amt 
Steinbach 10.30 Uhr Amt 

Rammelsbach 10.30 Uhr Amt 
Kusel ev. Kirche          17.00 Uhr
Martinsfeier 

Dienstag,  13.11.       
Glan-Münchw.   09.00 Hl. Messe -
im Pfarrheim 
Remigiusberg 18.30 Hl. Messe 

Mittwoch,  14.11.        
Kusel 09.00 Hl. Messe 
Rammelsbach 09.00 Hl. Messe
Nanzdietschw.   09.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 15.11.      
Kusel 10.00 Hl. Messe - im Zoar 
Glan-Münchw. 10.00 Hl. Messe - im
Marienhof 

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat von 16.00
bis 18.00 Uhr
Im Pfarrheim St. Ägidius, Lehnstr.

12 in Kusel

Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remi-
gius T: 06381/2147 und Psych. Be-
raterin Frau Christel Wolf, Tel:
06381/429340.

Katholisches Pfarramt
Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstraße 12 in 66869
Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416

Email:
Pfarramt.Kusel@Bistum-
Speyer.der

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag - Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr

Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste
und Veranstaltungen

PROT. K IRCHENGEMEINDEN
GLAN-MÜNCHWEILER UND DIETSCHWEILER

Gottesdienste:

Sonntag, 11.11.20180
9.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münch -
weiler
10.10 Uhr, Prot. Martinskirche Diet-
schweiler
11.00 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-
Münchweiler, Kindergottesdienst

Veranstaltungen:

Mittwoch, 14.11.2018
15.00 Uhr, Bürgerhaus Börsborn,
Gemütlicher Kaffeenachmittag des
Frauenkreises Börsborn

Freitag, 16.11.2018
19.00 Uhr, Prot. Martinskirche Diet-
schweiler, Konzert des Duos Vibra
Flute (Rotraut Jäger [Flöte] und Mar-
tin Medimorec [Vibraphon], Eintritt
frei

Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470     

Email: pfarramt.glan.muenchwei-
ler@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

AKTUELLES VOM SPORT

VFB WALDMOHR

Zumba für Alle!
Nächster Kurs am 14. November 2018

Die SG Krottelbach/Frohnhofen ver-
anstaltet erneut einen Zumba-Kurs in
der Schulturnhalle in Altenkirchen.
Zumba ist ein Tanz-Workout mit
Spaßfaktor, der zugleich die Fettver-
brennung stark ankurbelt. Schwing
deine Hüften zu Salsa rhythmus und
lateinamerikanischer Musik. Kursbe-
ginn ist am Mittwoch, 14. November
2018 von 19.00 bis 20.00 Uhr. Der
Kurs umfasst 11 Stunden. Die Teil-
nehmergebühr beträgt für Vereins-
mitglieder 10,00 Euro und für Nicht-
mitglieder 40,00 Euro. Kursleiterin

ist die ausgebildete Zumba-Trainerin
„ZIN“ Jeanine Ruth aus Altenkirchen.
Wer Zumba nicht kennt, darf jeder
Zeit mal rein schnuppern kommen.
Ob jung oder alt, jeder kann mitma-
chen. Anmeldungen bitte unter fol-
genden Telefonnummern:
Jeanine Ruth 06386/4040403
0176/22933455
Die SG Krottelbach/Frohnhofen
möchte mit Zumba das sportliche
Betätigungsfeld im Verein ver-
größern und freut sich über
jeden/jede Teilnehmer/in.

SG KROTTELBACH/ FROHNHOFEN



TUS SCHÖNENBERG

A-Klasse Kusel-Kaiserslautern -
Saison 2018/2019 - 12. Spieltag
FV Kusel - TuS Schönenberg 5:1
(1:1)
Beim Gastspiel in Kusel entwickelte
sich in der ersten Hälfte eine ausge-
glichene Begegnung. Die Heimelf
war zwar zu Beginn etwas präsen-
ter, doch mit zunehmender
Spieldauer kam der TuS besser in
die Partie.

Trotzdem waren es die Einheimi-
schen die nach 25. Minuten mit 1:0
in Führung gingen. Nur sechs Spiel-
minuten später war Maurice Wag-
ner nach einer Freistoßflanke zur
Stelle und drückte den Ball zum 1:1
über die Linie. Danach hatten die
Gäste ihre beste Phase, es ging
aber mit diesem Ergebnis in die
Halbzeit. Die zweiten 45 Minuten
lassen sich schnell beschreiben,
Kusel war aggressiver, williger und
spielfreudiger, als unsere Mann-
schaft bzw. ließ unsere Elf dies
gänzlich vermissen.

Nach einer Ecke köpfte Fabian Si-
mon seine Mannschaft mit 2:1 in
Führung, im Anschluss daran hatte
der TuS seine einzige Möglichkeit in
der zweiten Hälfte. Andreas Welsch
verzog und im direkten Konter war
es Waldemar Wilms, der auf 3:1 er-
höhte. Kevin Berger war es vorent-
halten, mit seinen beiden Treffern
in der 82. und 86. Spielminute den
Endstand herzustellen.

Tore: 1:0 Marcel Häßel (25.), 1:1
Maurice Wagner (31.), 2:1 Fabian
Simon (54.), 3:1 Waldemar Wilms
(59.), 4:1 Kevin Berger (82.), 5:1 Ke-
vin Berger (86.)

A-Klasse Kusel-Kaiserslautern -
Saison 2018/2019 - 3. Spieltag
(Nachholspieltag)
SG Haschbach/Schellweiler - TuS
Schönenberg 1:3 (0:1)
Nur drei Tage nach dem verloren
Gastspiel in Kusel, bot sich unserer
Mannschaft bei der Nachholbegeg-
nung bei der SG Haschbach/Schell-
weiler die Möglichkeit, die schlech-
te Leistung zu revidieren.

Man merkte der Mannschaft auch
von Beginn an, dies umzusetzen.
Man brauchte zwar etwas, um sich
an die Platzverhältnisse zu gewöh-
nen, jedoch stimmte von Anfang an
die kämpferische Einstellung. In der
27. Minute war es dann Erik Scheer,
der nach einem Fehler in der Heim-
abwehr das 1:0 erzielte.

Danach hatte Andreas Welsch noch
die Möglichkeit auf 2:0 zu erhöhen,
er scheiterte aber am Pfosten. So
wurden beim Stand von 1:0 für den
TuS die Seiten gewechselt. Ab Be-
ginn der zweiten Hälfte wurde die
Partie immer einseitiger, doch die
Gäste verpassten es, klarste
Torchancen zu verwerten. Erst in

der 69. Spielminute war es Andreas
Welsch vorbehalten, den längst fäl-
ligen zweiten Treffer zu erzielen.
Auch in der Folgezeit boten sich
dem TuS gute Möglichkeiten. Von
den Einheimischen kam wenig,
trotzdem gelang ihnen nach einer
Unaufmerksamkeit in der Gästeab-
wehr in der 82.

Minute der Anschlusstreffer durch
Luca Künstler. Die kurz aufkeimen-
de Hoffnung wurde dann aber durch
das zweite Tor von Andreas Welsch
in der 86. Minute zunichte gemacht.
So konnte der TuS drei Punkte ein-
fahren und den zweiten Tabellen-
platz erobern.
Tore: 0:1 Erik Scheer (27.), 0:2 And-
reas Welsch (69.), 1:2 Luca Künstler
(82.), 1:3 Andreas Welsch (86.)

A-Klasse Kusel-Kaiserslautern -
Saison 2018/2019 - 13. Spieltag
(Nachholspieltag)
TuS Schönenberg - TuS Glan-
Münchweiler 2:0 (2:0)
Im Heimspiel am 13.Spieltag stellte
sich mit dem TuS Glan-Münchweiler
eine Mannschaft aus dem Tabellen-
keller vor. Man war von Anpfiff an
gewillt, seinen zweiten Tabellen-
platz zu verteidigen.

Unsere Elf erspielte sich mehrere
gute Möglichkeiten und eine dieser
nutzte Andreas Welsch in der 26.
Spielminute zur 1:0 Führung. In der
Folgezeit änderte sich am Spielver-
lauf wenig. Weitere zehn Spielminu-
te später war es wiederum Andreas
Welsch, der auf 2:0 erhöhte, in dem
er einem Abwehrspieler den Ball ab-
luchste und diesen in seiner unver-
gleichlichen Art versenkte.

Mit diesem Ergebnis wurden dann
die Seiten gewechselt. In Hälfte
zwei gestaltete sich die Begegnung
etwas ausgeglichener.

Die Gäste hatten Mitte der zweiten
Halbzeit ihre größte Möglichkeit,
diese wurde aber vom einheimi-
schen Keeper per Glanztat zunichte
gemacht. Auf der anderen Seite hat-
ten die Gastgeber aber noch 2-3 Ge-
legenheiten das Ergebnis in die
Höhe zu schrauben. Letztendlich
blieb es bei dem verdienten Heim-
sieg und man konnte seinen zwei-
ten Tabellenplatz verteidigen.

Nun steht am kommenden Samstag
das Spitzenspiel Erster gegen Zwei-
ter bei der SG Bruchmühlbach-Mie-
sau an. Anstoss der Partie ist um
17:00 Uhr in Bruchmühlbach.

Die beiden II. Mannschaften stehen
sich schon um 15:15 Uhr gegenü-
ber. Über zahlreiche Unterstützung
würden sich beide Mannschaften
freuen.

Tore: 1:0/2:0 Andreas Welsch
(26./36.).

Ergebnisse
und Informationen

SG SAND/KÜBELBERG

Ergebnisse und
Informationen

SG Sand/Kübelberg - SG Oden-
bach/Ginsweiler/Cronenberg
4:1 (2:0)
Die Gäste traten stark ersatzge-
schwächt an, trotzdem soll das die
gute Leistung der SG in der ersten HZ
nicht schmälern. Durch konzentrier-
tes Spiel zog unsere Mannschaft
durch einen Doppelschlag in Minute
25. durch M. Bauer und 27. durch M.
Thiel auf 2:0 davon, was auch gleich-
zeitig der Halbzeitstand bedeutete.
Im Durchgang 2 war es das gleiche
Spiel, die SG war klar überlegen und
der Gegner war nur noch auf Scha-
densbegrenzung aus und wollte mit
Befreiungsschlägen ins Toraus gar
nicht mehr am Fußballspielen teil-
nehmen. In der 52. und 60. Minute
erhöhten nochmal M. Bauer und Ch.
Liberti auf 4:0. Durch eine Unacht-
samkeit im Abwehrverbund eine vier-
tel Stunde vor Schluss fing sich un-
ser Team aber leider wie so oft doch
noch ein Gegentor durch Borger ein. 
SG Sand/Kübelberg (Res.) - SG
Odenbach/Ginsweiler/Cronenberg
(Res.)   7:0 (1:0) 
Die Reserve war über die gesamten
90 Minuten den Gästen überlegen,
was sich aber Ergebnistechnisch erst
im zweiten Durchgang widerspiegel-
te. In die Torschützenliste konnten
sich folgende Spieler eintragen: Ch.
Kunz (40./52./58.), Ch. Pankonin
(49.), P. Herzog (65./72.) und Th.
Amann (74.) 

Nächstes Spiel:
So. 11.11.2018 TuS Dunzweiler -  SG
Sand/Kübelberg um 14:30 Uhr.

TUS
GLAN-MÜNCHWEILER

35. Potzberg-
Berglauf
am 10.11.2018

Am Samstag, dem 10.11.2018 er-
folgt der Start zum 35. Potzberg-Ber-
glauf. Veranstalter dieser Laufveran-
staltung ist der TuS Glan-Münch -
weiler. Das Teilnehmerfeld der vor-
aussichtlich 250 Läuferinnen und
Läufer wird um 14:30 Uhr in Gims-
bach mit dem Startschuss des
Schirmherrn der Veranstaltung, Ver-
bandsbürgermeister Christoph Loth-
schütz, auf den Weg zum Potzberg-
gipfel geschickt. Die Teilnehmer
überwinden dabei auf der Strecke,
die von Gimsbach über Neunkirchen
und Föckelberg zum Parkplatz des
Potzberg führt, bei einer Länge von
8,2 km einen Höhenunterschied von
rund 350 m. Dieser Lauf zählt als
sechster und vorletzter Lauf zur Pfäl-
zer Berglaufpokalserie 2018. Die
anschließende Siegerehrung findet
in der Glantalschule in Glan-Mün-
chweiler statt. Für Behinderungen auf
der Laufstrecke in der Zeit von 14:00
Uhr bis voraussichtlich 15:30 Uhr bit-
tet der Veranstalter um Verständnis.

TUS BÖRSBORN

Wanderung zum Humberg-
turm bei Kaiserslautern 
am 11. November 2018
Die nächste Wanderung des TuS
Börsborn führt in den Stadtwald im
Süden von Kaiserslautern. Der
Rundweg geht zum Humbergturm,
dem Dreieckstein, dem Pfaffen-
brunnen, vorbei am Bremerhof
zurück zum Ausgangspunkt. Es be-
stehen Einkehrmöglichkeiten.    
Auf der 10 km langen Strecke sind
260 Höhenmeter zu überwinden.
Die reine Gehzeit beträgt ca. 3 Stun-
den. Die Schwierigkeit der Wande-
rung wird als einfach eingestuft.

Festes Wanderschuhwerk ist rat-
sam. Eine kleine Rucksackverpfle-
gung und ausreichende Getränke
sollten wie üblich dabei sein.  Wei-
tere Informationen erteilen Michael
Klein (Tel. 06383-7499).   Abfahrt
mit PKW am Bürgerhaus Börsborn
um 9:30 Uhr. Es wird gebeten Fahr-
gemeinschaften zu bilden.  Gerne
sind auch Nichtmitglieder eingela-
den. Nähere Informationen auch auf
der Homepage des TuS Börsborn
www.tus-börsborn.de. 

TUS GLAN-MÜNCHWEILER

Am Samstag, dem 10.11.2018 erfolgt
der Start zum 35. Potzberg-Berglauf.
Veranstalter dieser Laufveranstal-
tung ist der TuS Glan-Münch weiler.
Das Teilnehmerfeld der voraussicht-
lich 250 Läuferinnen und Läufer wird
um 14:30 Uhr in Gimsbach mit dem
Startschuss des Schirmherrn der Ver-
anstaltung, Verbandsbürgermeister
Christoph Lothschütz, auf den Weg
zum Potzberggipfel geschickt. Die
Teilnehmer überwinden dabei auf der
Strecke, die von Gimsbach über

Neunkirchen und Föckelberg zum
Parkplatz des Potzberg führt, bei ei-
ner Länge von 8,2 km einen Höhenun-
terschied von rund 350 m. Dieser
Lauf zählt als sechster und vorletzter
Lauf zur Pfälzer Berglaufpokalserie
2018. Die anschließende Siegereh-
rung findet in der Glantalschule in
Glan-Münchweiler statt. Für Behinde-
rungen auf der Laufstrecke in der Zeit
von 14:00 Uhr bis voraussichtlich
15:30 Uhr bittet der Veranstalter um
Verständnis.

Bei dem traditionellen Schafkopf-
turnier hatte Heinz Eckel das beste
Blatt und konnte das Preisgeld für
den ersten Platz mit nach Hause
nehmen. Mit knappem Abstand
folgte auf dem zweiten Platz Frie-
drich Kaiser aus Miesau. Dritter

wurde Franz Bauer aus Brücken.
Preisgeld erhielten auch noch Wer-
ner Sauter (Miesau), Bruno Weisen-
stein (Bosenbach), Gerd Drumm
(Steinbach) und Alfred Kindsvater
(Miesau). Insgesamt waren 20 Kär-
ter bei dem Turnier am Start. 

35. Potzberg-Berglauf
am 10.11.2018

Heinz Eckel aus Nanz-
dietschweiler gewinnt
Schafkopfturnier



SV KOHLBACHTAL

Ergebnisse
Erneute Punkteteilung für SVK
SV Kohlbachtal - 
FV Weilerbach 2:2 (0:1)
Im „Diewillerer Kerwespiel“ empfin-
gen die Kohlbachtaler den favorisier-
ten Bezirksliga-Absteiger aus Weiler-
bach. Wie bereits in der Vorwoche
nahm der SVK das Spiel sehr gut an.
Man zeigte Präsenz in den Zweikämp-
fen und ließ die Weilerbacher nicht
ihr gewohntes Spiel durchziehen.
Dennoch lag das Team zur Halbzeit
durch einen Sonntagsschuss, der von
Unterkante der Latte hinter die Linie
tropfte, mit 0:1 zurück.  Durch diesen
Rückschlag ließ man sich aber nicht
beirren, und erzielte bereits kurz
nach dem Wiederanpfiff den Aus-
gleich durch Tobias Haag. Nun kam
der SVK immer besser ins Spiel. Nach
einem schlecht geklärten Eckball er-
zielte Julian Höring das 2:1 mit einer
traumhaften Volleyabnahme, die
halb hoch am langen Pfosten ein-
schlug. In der Folge sahen die Zu-
schauer ein ausgeglichenes Spiel mit
leichten Feldvorteilen für Weilerbach.
Letztlich konnten auch die Gäste ei-
nen schlecht geklärten Ball am 16er
für sich nutzen und erzielten durch ei-
nen verdeckten Fernschuss den 2:2-
Ausgleich... Wie auch in der Vorwo-
che konnte der Gegner einen dem
Spielverlauf nach glücklichen Punkt
entführen und dem SVK fehlen zwei
weitere wichtige Punkte im Abstiegs-
kampf. Positiv bleibt hervorzuheben,
dass das Team mal wieder gegen ei-
nen Top-Favoriten der A-Klasse kei-
nen nennenswerten Unterschied er-
kennen ließ!

SV Kohlbachtal II - 
FC Queidersbach II 0:3
Im Heimspiel der Kohlbachtaler ge-
gen den FC Queidersbach konnten
sich die Gäste zunächst leichte Feld-
vorteile erarbeiten. Nach wenigen Mi-
nuten rettete für das Heimteam noch
die Latte, ehe Queidersbach nach gut
20 Minuten die verdiente Führung ge-
lang. Aber auch der SVK war nicht
chancenlos, so ging beispielsweise
ein Schuss von Pascal Jung nur knapp
am linken Pfosten vorbei. Nach dem
Seitenwechsel bemühten sich die
Kohlbachtaler weiterhin, ein Torer-
folg sollte ihnen aber verwehrt blei-
ben. Stattdessen machte Queiders-
bach mit dem 2:0 etwa zehn Minuten
vor dem Schlusspfiff den Deckel
drauf und erzielte kurz darauf dann
mit dem 3:0 den Treffer zum End-
stand. Alles in allem eine durch-
schnittliche Leistung der Kohlbachta-
ler, die an diesem Tag für einen
Punktgewinn nicht ausreichend war.

TUS GRIES

C Klasse KL/KUS TUS Gries ge-
winnt in Kreimbach/Kaulbach
Das Endergebnis von 5:1 für den
TUS spiegelt nicht wider, wie
schwer man es sich im Auswärts-
spiel gemacht hat.

Zwar war man zunächst die überle-
gene Mannschaft, hatte aber mit
der rustikalen Art der Gastgeber
Fussball zu spielen seine liebe Not. 

In der 25. Min. musste man sogar
das 0:1 hinnehmen, diesen Treffer
egalisierte A. Samuel noch in der
gleichen Spielminute. 6 Min. später
traf dann D. Germann zum 2:1 und
Ö.Tatar erhöhte nach dem Seiten-
wechsel auf 3:1.

Beim Stande von 4:1 (D.Germann)
dezimierten sich die Gastgeber mal

selbst, einmal glatt rot und dann
noch gelb rot. Ein Foulelfmeter, ver-
wandelt von R.Stiller, führte zum
verdienten 5:1 Sieg für den TUS.

TUS Gries II. verliert mit 3:2
Zur Halbzeit stand es 2:0 für
Kreimb./Kaulb., das wäre nicht
zwingend notwendig gewesen, aber
die Gäste vergaben zu viele gute
Möglichkeiten.

Nach dem Seitenwechsel kam Gries
endlich ins Spiel und A. chütz ver-
kürzte auf 1:2, den alten Abstand
brachte dann ein Foulfmeter. Der
TUS warf alles nach vorne, aber
mehr als die Ergebniskorrektur
sprang hierbei nicht raus.

Nach feiner Kombi zeichnete T. Sa-
muel dafür verantwortlich.

Ergebnisse
und Informationen

Am Sonntag den 18.11.2018 um
17:00 Uhr  findet die Generalver-
sammlung im Sportheim des TUS
Gries statt.

Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung durch den 1.Vorsitzen-

den
- Kassenbericht der Kassenwartin
- Bericht der Kassenprüfer

- Entlastung der Vorstandschaft
- Sonstiges

Alle Mitglieder sind hierzu recht
herzlich eingeladen. Um zahlrei-
ches Erscheinen wird gebeten.

Nächste Spiele:
Sonntag 11.11.  in Gries gegen
Elschbach I. +  II. 12.45/14.30 Uhr.

Generalversammlung 

Ende
der Veröffentlichungen

und amtlichen
Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

HSV /  HWE

Frauen II und Männer I setzen ihre
Siegesserien weiter fort!

Fünf Spiele - fünf Siege! Die HWE
Männer I stehen weiter ungeschla-
gen an der Tabellenspitze.  Am
27.10. gewannen sie ihr 5. Spiel
auswärts beim TuS Wiebelskirchen
mit 26:35.

Die HWE Mädels haben am 28.10.
die HSG Spiesen Elversberg mit ei-
nem souveränen 28:14 Sieg aus der
Erbacher Halle gefegt! 
Fotos und News der HWE unter :
www.hwe-handball.de

Ergebnisse vom 27./28.10.18: 
TuS Wiebelsk. - 
HWE Männer I 26:35
HWE Männer II - 
HG Itzenplitz 2 1:0
FSG Er-Wa-Kus 2 - 
HSG Spie-Elver 28:14
TG Waldsee - 
SG Er-Wa-Saar mA 34:21

HWE wA - SG Rieg-Pütt 24:21
JSG Igb-Kirkel - HWE gE 14:11

HWE Spieltermine
Samstag 11.11.18
15.30 Uhr FSG   Er-Wa-Kus 2 - HSG
Schw/Herm 2, Rothenfeldhalle
Waldmohr
16.00 Uhr SG Bretzenheim SG Er-
Wa-Saar mA - IGS Alt Mainy-Bret-
zenheim, Mainz
17.30 Uhr HWE wA - SG Brotd-Merz,
Rothenfeldhalle Waldmohr
18.30 Uhr FSG Er-Wa-Kus I - FSG Dir-
Schaum II Sporthalle, Schulzen-
trum, Kusel
19.30 Uhr HWE Männer II SV Zwei-
brücken III - Rothenfeldhalle Wald-
mohr

Sonntag 12.11.18
10.00 Uhr VTZ Saarpfalz - HWE gE,
Westpfalzhalle
13.00 Uhr HSG Ott/Steinb II - HWE
Männer I Seminarsporthalle, Ott-
weiler

Ergebnisse und Termine

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.


